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Kleinasiatische Nachträge

von Jou, Sunnwar,r,

Als ich mir vor 40 Jaluen die Aufgabe stellte, nach der wegwei-
sender Vora¡beit Kretsohmerr eine systematische Sammlung der
einheimischen Namen rler L,ykier und mit Zugrundelegung derselben

auch der anderen überlieferten kleinasiatischen Namen auszuarbei-
ten, konnte ich welig a,hnen, rlpss kurz danach die Entzifferung
der keilschrifthethitischen Archive eine neue Epoche in der Kennt-
nis Kleinasiens einleiten würde. Ungefähr zu der gleichen Zejt waren
auch die lydischen Inschriften in der Erstpublikation durch Litt-
mann der Forschung zugänglich gemacht worden. Dass also von dem
lykischen Namenmaterial der epichorisohen Inschtiften, dem einzi-
gen, das tlamals authentische tr'ormcn fiir den in griechischer Laut-
und Schriftform reichlich überlieferten kleinasiatischen Namen-
bestanal zu bieten versprach, auszugehen sei, schien mir das einzig
Richtige zu.sein. Eg war ja schon Kretschmer bei der Bea.rbeitung
kleinasiatischer Namen aufgefallen, wie viel ähnliche Namenbestand-

teile sich ausserhalb des eigentlich lykischen Gebietcs in anderen
Teilen Kleinasiens feststellen liessen. Ich hatte tleshalb meine Samm-
lung auf diejenigen Teile, dio auch ihm als wesentlich verwandt
erschienen, ausgestreckt, war mir dabei aber immer bewusst geblie-

ben, einerseits von der Schwierigkeit, die griechisch tiberlieferte
tr'orm auf eine einheimische, von der man so wenig kannte, zu über-
fäLhren, andererseits von der noch bestehenden Unkenntnis der sprach-
lichen Verhåiltnisse grosser Teile des umfangreichen Gebietes.

In einer sehr eingehenden und recht ungünstigen Besprechung
meines Buches von 1913 in den Götting. gel. Anzeigen 1916 n¡. I -9
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hattc zwar O. A. Danielsson S, 626 die Ansicht geäussert, dass das

Lrykische, soweit es bis damals bekaunt und verstanden rvar, eine

gar zu schmale Basis fär einen vergleichsweise s0 grossen Bau, rvie

mein Namenbuch, bildete. Dertelbe Geleþrte sagte dann rveiter, dass

der fühlbare Mangel an.lykischem wortmaterial zu einer allzu küh-

nen Konstruktion von lykischen Wortståmmen geführt hätte, was

ausserdem abenteuerlich erschiene, weil eS noch unerwiesen sei, dass

tlie anatolisohen Sprachen unter sich sehr eng verwandt seien und

man das I-,ykische als et\Ma ihr Sanskrit behandeln könnte. Diese

abrveisende Stellungnahme kann nicht mehr nach den Entdeckungen

der seitdem verflossenen Jahre als berechtigt angesehen werden.

Der Entdeckung des indoeuropäischen charakters d.es Keilschrift-

hethitiscþen, die eben damals durch llrozny gemaoht wurde, stand

Danielsson (a. O. S. 491,1) rcichlich skeptisch gegenüber. Ifeute

sicht es schon anderc aus, nachdem sich auch das Dunkel der bilder-

schrifthethitischen Denkmâler zu lichten beginnt. Es geht immer

klarer hervor, dass über Kleinasien schon im 2. Jhrt. Völkerstämme

angesicdelt waren, die nahevern'andte Itliome sprachen, tlie aber

von älteren Bevölketungsschichten fremde kulturelle Einflüsse nebst

dazugehörigem Wortschatz übernommen hatten' Ich verweise u.a'

auf die Ausführungen von H. Podersen in der schrift I",ykisch und

Flittitisch (1946), der es als seine Ansicht bekundet, dassessoaussähe,

als ob sämtliche i¡doeuropäische Sprachen des alten Kleinasiens zu

demselben Zrveig, dem westliohen, gehören wärden' \Mie dem auch

sei (vgl. dagegen z,B. Bonfante-Gelb, J. of Amer. Or. Soc. Vol' 64

1944, 169 f.) und rvie viel Problematisches selbstverständlich in mei-

ner Aufteilung der Namen in Namenstlirnme und Prti- untl suffixe

gelegen haben mag, hatte ich es, allen nachher gewonnenen Erkennt-

nissen vorgreifcntl, gewagt uud lialte es noch ftir einen im Grosse¡t

und Ganzen berechtigten Versuclt und nicht für ein abenteuerliches

unterfangen, wie es damals Danielsson in seiner etwas zu steril

ersoheinenden Kritik tlünkte. Ilür geradezu unverstättdlich halte iclt

schliesslich Danielssons Auffassung (a. O. S. 627,4), dass ein Über'

gang von kar. lô zu li eher anzunehmen wåire als umgekehrt' Alle

Zeichen deuten fär die Richtigkeit meiner Ansicht'
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Ich kann auch nicht''meine Verwunderung über Eduartl Meyers

Ansicht unterdrücken (vgl. seinen Aufsatz Die Volksståimme Klein-

asiens, Berl. sitz.-ber. 1925; dasselbe auch in seiner Gesch. d. ¡.1t.

II, 1, 2. Aufl. S. 91), dass ich leider aus allen Gebieten die Namen

einheiflich zusammengefasst håitte, da tloch eine sonderung nach

den einzelnen Landschaften und volksstämmcn die verwertung

wesentlich gefördert hätte. Bei dem damaligen stand unscres wis-

sens wäre ja gar nichts von Bedeutung ftir die Kcnntnis einzelner

Stämme hcrausgekommen. Eine ungefähr in tlieselbe Richtung

gehende Kritik übt allerclings auch tr'riedrich (altkleinas. sprachen,

Reallex. tl. Vorgæch. I 7924,137) aus, wenn er die ganz hypotheti-

tischcn 'wortstämme bemilngelt sowie dass die einzelnen volks-

ståimmc in der Liste nicht geschieden sind. Ich glaubc, dass die fort-

schreitende Forschung für dieee hypottretischen wortstärnme jeden-

falls mehr verständnis habeÌ wird als tlie Kritiker anfangs clenken

konnten.
Die Erschliessung des inttocuropäischen Charakters der Sprachen

der keiþ unit bilderschrifthethitischen urkundcn unct Denkmäler

hat nattirlich das Verst¿lndnis der kleinasiatischen Namen auch geför-

dert. In seinem wichtigen Buche Asia (19a6) S' 117 ff. kommt Bos-

sert auf diese Frage zu sprechen untl hebt mit Recht hervor, tlass die

Namen cinen Sinn gehabt habcn müssen, die festzustellen ist. Ich

hatte seinerzeit d.er Nomenklatur (E N S. 266 ff.) eine allgemeine

Betrachtung gervidmet, ohne zunächst auf tlie eigentliche Bedett-

tung der Namen einzugelten, wie es mir bei dem damaligen mangel-

haftcn Staud. unseres Wissens als bercchtigt erscheirten musste.

Ileute stehen wir jedoch auf bedeutend sichererem Boden, obwohl

nattirlich immer eine grosse Vorsicht geboten ist, wenn man mit den

aus den anatolischen Sprachen gewonnenen Kenntnissen operieren

will. hn Folgenden weise ich auf einige Fälle hin, wo ich glaubc, ztt

einer positivcren Auffassung von der inhalttichen Bedeutung solcher

Namen kommen zu können.

Es rvar mir schon früher aufgcfallen, dass manche Personennamen

mit kleiuasiatischen Ortsnamen verkntipft sind. Sie scheinen in

einigen Fällen <lilekt zusammenzufallen (vgl' meinc Bemerkung

5
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D N S. 271); wie Bossert riohtig bemerkt (Eeth. Königssiegel S. 96),

hängt æ dann von dor Namenbedeutung ab (vgl. auch Sommer,

Aþl-rijava Urk. S.370). Dass Demotika als Personennamen bei den

Griechen zu belegen sind, wissen wir ja (vgl. z.B. Beohtel, IIist Perso-

nennamen S. õ27: 'Aûfiwø(), sie echeinen aber eine noch ausþedehn-

tere Verwendung in d.em Namengebrauch Kleinasiens gefunden zu

haben. Ich habe z.B. einige Fälle notiert (filr die Belege verweise

ich auf das unten folgende Namenregister)t Aypprtva (Ð lykaon;

Bcopøvôeuç (m) kai,; Aayem,ç (m) lyd.; tlanpr¡voç (m) lykaon; Epp'
zeuç (m) pamphyl. Das letztgenannte Beispiel ist besonders beleuch-

tend, da es augenscheinlich seine einheinische tr'orm in dom Namen

B@píeorç (m) pamphyl., hellenist. Zeit, behalten hat, also nder Erym-

näeru. Der entsprechcndc einheimisohe lykische Name ist e r i m ñ-

n u h a (Graberbauerin Myra, vgl. E N 6). Dielykische-h i llndung
gehört etymologisch mit dem Genetiv sing. auf - h e (- h a) zusam-

men, d.ic auf älteres - s i (vgl. im Miþischen), ind.ocur. -s i o zurück-

geht (vgl. Pedersen, Lykisch u. IIittit. S. s6) und in den kleinasia-

tischen Namen in clem häufigen Ausgang -aarçt-eotç kenntlich
gemacht wird. Es licgt folglioh bei der Hand, in dem Namen z1ø¡-

þoatc (m) pis.,2l2 3. Jhrh, v. Clu., die Bedeutung rder Lagbåiert zu

sehen, ferner ist lðal'otyBao¿d (m) pis. dann nldffi aus I-ragbel, Mú,e'

Bø:),øtfooc tMolas aus llolbaiu. l¡aut Kretschmer (Glotta 2L, 1932,

92) ist der Name IIøu,ðqkç (m) kar., 6 Jhrh. v. Chr., als Demotikon

t'on der pisidischen Stadt lftott'ðø abgeleitet. Gleiohfalls sind Patro-

nymika als Namen hüufig in Kleinasien verwendet (vgl. Kretsoh-

mer a.O.)

Es alärfte nunmehr ¿Iusser Zweifel sein, dass wir weiter kommen

können, auch in Bezug auf and.ere Namen. Eier hat besonders Boe-

sert durch seine Arbeiten neue Bahn gebrochen. So hat er (Asia

5.56; vgt doch schon Meriggi) in dem im I-.,ykischen (Milyischen)

anzutreffenden Ausgang -(i) mi ilas partic. perf. medio-pass. erken-

nen wollen, das im L,uwischen auf -m a, im lfieroglyphenhethiti-

schen auf -m o (vgl. Bonfante-Gelb, J of Am. Or. Soc. Vol. 64,1944,

183 ff.) ausgeht. Unzweifelhaft riohtig wäre dann das lykische Wort
für Sohn tideimi von Bossert als eine solche Partizipialform,
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entspreclìerd cler lledeutung von ëyyotoç, gedeutet. Yorausgcsctzt,

d¿ss dirrs alles richtig ist, hätte der lykische N¿ure u,,n u ut ã m, i
(Graberbauer, Isincla), rveu¡r vir urìs an das keilscluifthethitische
Verbum ,r¿ l¿ lt f, r¿ lnit der Bedeuturrg >rschmticken¡> h¿lltcn (vgl.

Sturtevant, A Hitt. Gloss. 2 Aufl.), cinen ganz verst¿indlichen Sinn,

ettta udecoLattts.r

Dic theopholcn Nanten $piclcn in dr:m orientalischen l.{¿mcu-

s1'str-rrn bekanntlich cine iibcraus wiclrtigc lìolle, so auch iu deu hier

in Betracht kornnendcu Personnamen. Dies ist schon 'ron llaunay
(J. of II. St. IV 1883, 35 f) heri'orgeiroben worden. Ich brauche nur
arrf die tút Appu-, EQpa- (vgl. übcr dcn }fondgott der Lurvicrr', Lit-
roclìe, Rev. Hitt. ct Asiarrique VII fasc. 46, 1946-7), ferner nit
Tapxo-, Tpoxo-, Eavôu- u.&. zusiùtuncngesetztelr Nanen hinzuwei
scn. Wir kennen noch gar niclrt ¿lle tiie Bezeichnungen oder Attri-
bute der Gottheitcn, rrtit delu:u etrv¿ PersonrìnÌaùren zusarnmenge-

setzt sitrl (r'gl. I3ossert, Asia 131.). So h¿t Bosscrt (¿. O. S. 125) frir
tlen ì,Iilmenteil iTarra-, À'eva- cterr N¿rueu cilter' ¿utirtoliscltcu Lïott-

hcit in Auspruch genonìrnrn (r,gl. übrtl dir. ulsprünglir;he I3cdeutung

des Wortcs E ì{ 273), lerner dirr grossc Ijl-, I{ula- u.¿. Sor.iel l<ön-

rtcn wir aucìl schon feststcllen, d¿ss die Gottheiteu der lrlotohattier
und Churriter in clel lilein¿lsiatischen ì(¿unengebung eine becleutende

lìolle gespielt liaben. We¡ut rvir ulrl besser tibel diese tr'ragcrr urteilerr

Itönnctt, soblltl die ltierogll,pltenhcthitiscltcn Ilolluncnte völlig
gedr;utet sind, wird sir;hcrliclt uriùnchcs in kl:rrrlcru Liclrt crscheinen,

u.a. auch dic rcligiiiscn Vorstcllungen dr,r Stämnre l(leinasiens. D¿l

es für die hcthitiscìrc Religion typisch ist, d¿ss ursprüngliche Epi-
tlteta zu Giitterrnamen geworden sind, wie Bosserü hinn'eist (Asia

S. 150), nird das (iebiet und der Umfiurg der thcophorrn Namen selr
ausgedehnt gewesen sein. Dieselbe Erschcinung finrien rvir ¿uclr

z.B. bei dcn Seuriten, bcsond.ers bei den Hebräern (vgl. Obclmann,
J. of Bibl. Litt. 68, 1949, 302.)

Wenn rlir also nun z.B. au die Bedeutung vnn p i j a - als

rgebenu festhalten (vgl. unten), komnrcn wir für dcn Nanen Z¿ø-

tqpaBtç (vgl. die Nebe¡rform lfmtegoç), der im Pisirlischen so yer-

breitet ist, auf eine entsprechende hethitische Form p i! a t a r a u as
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die ungefähr die Bedeutung DTara,vas gibtl hatte (vgl. über Tarauas

Sommer, Aþþijava 294; Bossert, Asia 62) und von der eine Variante
mit Partizipialbildung pi!amataralas bekaunt ist. Ganz

durchsichtige Bildungen haben wir auch in den Namen MauooøXoç,

ßppaøaîraE,Ilasalla, wenn wir das zweite Glied mit dem luwischen

IVort s ali, ss ala : gross ideutifizieren (vgl. Gelb. Hittite Hie-

rogl. II 22 f.; Bossert, Asia 119). Andere sicher gedeutete Namen-

teile sind m u r^l a : Kraft (vgl. Kleinas. Forsch. I 377; Bossert,

Heth. Königssigel ?3; vgl. die häufigen Namen mit Stadtnamen und

muwa als zweitem Zusammensetzungsglied, wie $alpa-, Mittanni-,

$atusa-, Kappari-, Mira- u.a.); ferner Lr a r a : Ililfe (Bossert, Asia

19õ); Barpalas, Iarpallis, Llarpalaças : stark.
Die letztgenannte Bedeutung hat daher der Name Oopnú,oç; mög-

licherweise begegnet derselbe Name auch im Pisidischen in OpBl*¡-

rcç guXí¡ und bei den L,ykiern in der einheimischen Form u r e b i l-
I a h a : BeìrhegogovaetoE (vgl. auch Bossert, Heth. Königssiegel

81). Ansprechend scheint der Name Aaaç mit einem hieroglyphen-

hethischem Verbum I a i -, dessen Bedeutung uto liver sei, ver-

kntipft werden zu können (vgl. Gelb, The Contribution of the New

Clician Bilinguals to the Decipherment of Hieroglyphic Hittite,
Chicago 1960 S.30). Yon dem Verbum pii a : geben (vgl. Gelb.

Hitt. Ilierogl. III; nach Pcdersen håitte clieses Verbum in Lykischen

etwa die Bedeutung von etwa rbestimmcnrr, Lykisch u. Hitt. S. 24)

war oben schon die Rede; Bosscrt (Asia 144) deutet mit Hilfe tles

participium praet. pass. pijama den lykischen theophoren Namen

Egpaôa.nreptç, Appøôunryg als rder von Armas gegebeneu. Dasselbe

Verbum p i ! a kommt in den Namen TagxapBeoç, IapBmç, Ouavôq,-

ntE mit anderen Gottheiten verbunden vor. Einen interessanten

Parallelfall h¿ben wir in den theophoren Namen erñmenêni
(m) lyk., Eppevr¡atE (m.?) lyk, Agpouvanç (f) Kibyr., Appuaavôr¡ç

(m) lyd. - Eppanwç (m) tyk., 4 Jhrh, Appanwç (m) lyk., 4Jhrh. einer-

seits und Gunzinane, Fürst in Malatya c. 710 - Kov€,neaç, Kouut'

tøgcdç (m) isaur. antlerseits, wcil hier nur die Gottesnamen wech-

eeln, währencl tlie zweiten Komponente dieselben sind; es handelt

sich nämlich um den anatolischen Gott Armas und die churitische
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Gottheit Kunzi (vgl. Laroche, Rev. Hitt' et Asian. T. VII, Fasc. 46,

1946-7,65). Gegen Bossert (vgl. Asia 118) möchte ich nämlich gel-

tend machen, dass die Form Koveu - kaum mit lykisch Kou,tu

etwas zu tun hat, dagegen zeigt sich meinel Ansicht nach in dem

Namen einer anatolischen Gottheit Kuwansa (vgl. Laroche a.O.)

eine luwische Nebenform der churritischen Künzi. Dass der Synkre-

tismus in Kleinasien stark gewesen ist, besonders in bezug auf die

churritischen Gottheiten, lvissen wir ja (vgl. Götze, Hethiter, Chur-

riter u. Assyrer 1936, S. 100 f; tsrandenstein, I-Iethit. Götter nach

IJildbeschr. S. 74). Vielleicht lassen sich churritische Götter sogar in

theophoren Namen 'Westkleinasiens ttachweisen, wenn wir z.B. in

dem Königsnamet des Sehaflusslaudes hummunaradu die

churritische Göttin l-r u m u n n i (vgl. L,aroche a.O.) erkennen därf-

ten. Es fragt sich, ob nicht auch die churritische Hauptgöttin Sauska

in Namen wie z i s q q a,, Eaoxaç, Xeoxø1, Xuoxotç weiterlebt (ftir

den Namen Su(u)ska gibt allerdings l3ossert eine andere Erklärung)

und den karischen Namen ZaeoxegeBoç (so jetzt berichtigt, vgl. die

Namenliste unte¡) möchte ich gerade rnit der churritischen Istar

Sauska und dcm Wort für edel, frei a r a b i : egeua (vgl. Bossert,

Asia 170; vgl. z.B. Maoougapg) in Zusammenhang bringen. Die Ver-

knüpfung von -n étti, 'uavcç mit einem Gottesnamen, wic lvir sie

auch z.B. in dem Namen Nani-Tesup in Mitanni sehen, deutct auf

eine religiöse Auffassung des Verwarrdtschaftswortes vawq (vgl'

Bossert, Asia 126; E N 27S). In wie lveit überhaupt tlie Verwandt-

schaftswörter, die in den kleinasiatischen Personenn¿ìmen reichlich

festzustellen sind, eher in theophorer als in eigentlicher Bedeutung

stchen, können wir rtur vermutcn, aber noch nicht kla¡ entscheiden.

Über die BetLeutung einiger Verwandtschaftswörter sowohl in tlen

hethitischen Sprachen wie im Lykischen sind verschiedene Ansich-

ten vorgebracht worden, auf die ich hicr jedoch nicht eingehen will
(vgl. Sturtevant, Some Nouns of Relationship in Lycian and Eittite,

lransact. of the Amer. Philol. Ass. Vol. LIX, 1928, aB ff.; Pcdersen,

Lyk. u. Ilitt. 26 f.; Bossert, Asia 144; Rev. Hitt. et Asian, 27,97 l).

In seinem äusserst anregenden Buch Asia (S' 126) hat Bossert

der gewöhnlicben Endung 'aoß i\ den kleinasiatischen Namen eine

9
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Deutung geben wollen, die die theophore Sphtire dieser Namen weit-

gehend ausdehnen würde, indem er nämlich solche -aorç Ausgåinge

als ein particip. praes. act des bilderschifthettitischen Verbums

as(s)i!a (:lieben) erkennen möchte (asints : licbend). Ich

kann jedoch nicht die angeführten Beispiele als ganz sicher an-

sehen, wenigstens was die dem Partizip volangehende Ack. sing.

Enrlung betrifft (vgl. Bossert a. O. S. 120 u. Taf. I), besonders da

die -uootE Enclung in dcn meisten Fällen doch eine suffixale Erschei

nlrng gewcsen sein muss. Diese -øørç | 'aoocç Enclung entspricht

sowolil demlykischen Genetivauf -h i, -he (milyisch -si) rvie dem

lykischen Enthnikonsuffix - ?'i (< i-e. -ti vgl. Pedersen, Lyk. u.

Hitt. S. 45; vgl. lyk. KopPa -- KovBøa - Kopþr.xq)) und d'em hiero-

glyphenhethitischcn Adjektivformativ auf -sas (vgl. Bonfante

-Gclb, J. of Amer. Or. Soc. Vol.64, 1944, 176 f.). Auf diese Fragen

müssen folglich weiterc Untersucltungen mehr Licht hinwerfen.

Es bleibt mir noch übrig, über die unten folgende Namennach-

träge einige Worte zu sagen. In seiner obcn mehrfach erwähnten

Kritik meines Namenbucltes hatte Danielsso¡t die Quellennachweisr:

bemängelt und auch allerlei Ungenauigkeiten in der Vorführung

des Materiales erwähnt sowie dic Sichtung dcs Namenstoffes als in

einigcn Fåillen niclrt sorgfältig genug gerügt. Ich gebe gerne zu, dass

manche seiuer lìemerkungen richtig sind (so z.B. a.O. S. 609'2 dass

Teppepç u. TouBeptç nach Pape-Benseler uruichtig ihrer Männlichkeit

beraubt wurden), andere rviederum kann ich nicht gutheissen' Da

es jedoch hier um eine Nachtrags-, keine Berichtigungsliste handelt,

kann ich eine Bcsprechung der Einzelheiten nicht geben, sondern

behalte cties für cine künftige Umarbeitung meines kleinasiatische¡

Namenbuches vor. In diesem Zusammenhang will ich nur zu der

Kritik Stellu¡g nehmen, die mir von Seiten Ir. Roberts zu Teil gewor-

den ist, ich denke dabei vor allem an seine Ausftihrungen in Etudes

epigraphiques et philologiqUæ 1938, Kap. III Noms grecs et anato-

liens S. 162. Bezüglich der Doppelnamen (surnoms) in Stratonikeia

in Karien hat Iìobert diese durchweg als griechisch betrachtet. Nun

håitte es nicht geschadet, wenn sich tlieser so ausgezeichnete Kenner

der griechischen Verhältnisse Kleinasiens auch etwas nåiher in tlie
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epichoriscltcn Velh¿iltnisse umgesehen hiittc, wenÌl et' die 'urours
anatoliensr bchandelt. Dann hätte er wahrscheinlicJr auch nicht den

indoeur. Charakter der lydischen Sprache bezn'cifelt (vgl. scine Be-

rnerkung a.0. S. 165,1). Ilesoldtrs in solchen Gebicten, rvo zwei

S¡rrachschichten neben oder über ein¿ntlcl gclagcrt sind, spierlt die

Volksetymologie stark rnit und bildct frcmde 
.Wölter 

und fremde

N¿rmen ¿uf eile frir das eigenc Splachcmpfinden verstiilrdliche W-eisc

rutn, oft sogar irr låcherliclirnaohender Absioht. Ich mör:lrte d¿lter

niclrt dr..n Narnon Iioloþoe als griechisch ¿Lus dcrn klein¿siatischclr

N¿menbt,st¿ìnd ausm¡irzen, da 'rvir jir cinelr ki¡r'ischcll ì{¿tncn ,Iiol,-
ôoflaç iibcrmittclt habeu, bcstirrrmt ¿uch nicht IiunnaEç in An-
bctracht des hr:thitischclr Gottesn¿meus liapparilanm(¡ra). Ro-
lrcrt hiilt derr Namerr Xñpøv (a. O. S. 168) fiir gricchisoh (épis

rle fi'otucnt grillés), er könutc jcdoch ituch tnit cinern khrinasiati-
sclten Stamm h i d r ¿r, zus¿tulrìreùgt-.hör'err, und glcicìrfllls /Joporl klcin-
rrsi¿ltischcn llmpnrngs scirr. Jch lnöchtc dahr;r ilr ltciner Liste cietr

folgr.,ndcn Narncn, die RoLrert r.on dort vurtlrribr.rn rnticlrtc, Dutì g{-¡-

tìeroìlx asilcl gervühlen (a.(). S. 194 ist zrr bcrncrkcu, rtass liqy1¿qeoa<

rrin Patrr¡n-ynrilion ist): Saprç (d¿grrgcn Robcrt S. l(ì6), B¿)J.oç (Il"o-

lrcrt S. lt37), ßouila,loç (Robcrt S. 107; 'r'gl. dtrzn E N. ßou¡laÇ,IJou-

faooç), ßo),ouç (vgl. dagcgen Rto\aç, I)øAaaoç tvohl ll¡reh Rollert
S. 168 ntit \¡ettius lJolanos zu vcl'bind{rn), Aaouu?, Aqfú,q<'/, llgr
va¿et-'Ç?t Eppaç (n,ohl niit Agpoç zrr crkliinrn, Robcrrt S. 169; ¿ìltrter'{r

I3ildungcu nlit diescur Namcntcil jctloch griedrisch), .Axon (llobcrt
S. 161; .rgI. Atteu<), Auorøç (Robert S. 170; sicherlich ulsprüngliclr
kleinasiatisch, vgl. Aoneuç u.a.; clel Name rles Dyuirsttn Aaomç,

Itilch einr:tn Ortsniuuen genatìnt, zeigt kleinasi¿ltisdren Einfluss, I'pç|.

[ibrrr diese kleinasi¿rtische Namengr,rbung obr-rr¡), Pouoa¡v (tlotz latei-
nischcr Firrnr rvohl trpichorisch),1{ruarôonqlrç (Robert S. rZl; vollis-
etymologische llntstellung, vgl. Kwöoç), Yerrç-, Yetoaooa, ItapoE,
Xapp,u),mrc¿o¿ ebenfalls, Xtðpc'ta vgl. oben), Iiroot¡ (auclr lfitanni-
name), IiaLnoç, K)"oôgoç (nach Robert S. 173 phrVgisch), Iialtatq
(lìobert S. 174; '¡'gl. åhnliche epichorischc N¿lrnen), Komqpa).txat
(Robert S. 175,2; die vielleicht verdorbene Lesung kaun griechisch,

vgt. |oy6rca), Kopryvqe , Konpøv, I{opoç, MeAaç (Robert S. 176;
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möglicherweise volksetymologische ummodelung eincs einheimischen

Flussnamens), Mucxoç (Robert s. 177), Moyoúa (durch analogien

als einheimisch er,wiesen\, Mopølleuç (Identität mit Muyaî,a, wie

Lavagnini, Riv. ind. gtec. L922, 100 annimmt, nicht sicher), Mo-

upoç (vgl. ähnliche einheimische Biltlungen), Mooyaç (Robcrt

s. r7g; volksetymologische verdrehung eines einheimischen Namens),

Noøooç, ffanol'oç, (Þeput< (Robert S. 1?9,3; tlas einheimische Patro-

nymikon legt epichorische Form auch für diesen letzten Namen nahe;

mein zitat gibt nur dic Intlexseite als clas am leichtesten nachzuschla-

gende an, obwohl ich selbstvcrständ.lich tlic Textstelle kontrolliert

habe, weshalb Robcrt in seiner Bemerkung einen unnützten scharf-

sinn entfaltet), Ireôrcoç (Robert s. 179; über <licsen Namen kann

man verschicdener Ansicht sein; auch Danielsson will hier einen

griechisohen Namen mit Anschhlss an neôtoy erkennen, da aber

sichere epichorische Anklåinge nachgcrviesen werdc¡t können, halte

ich auch diesen Namen für volksetymologisch umgcstaltet), Qoag-

orarr? (Robert S. 179 liest Øoagentv, nun kommt aber ein Namc

@opoan neben Ilugooç vor, wesha,lb der einheimische charakter zu

erwägen rvüre), Ar,1¿apqaa (Robert s. L?4,1: hier liegt dcutlich ein

epichorischer stadtname zu Grunde), zxapoç, Exapoç - Ðxopa

(Robert S. 180, vgl. denselben, Villes d'Arlie l\Iineure 236 f', dass

diese Namen tlrrakisch seien), Znayoç (wahrscþeinlich einheimisch,

vgl. EBr¡aøprç), Etopan (vgl. lyk. s t a m a h a), EtoAt'ç (vgl' lyk'

sttuleh), @eprcaa (vgl' lyk. temusemutah), At'qÇ, TuloÇ

(Robert S. tsO; sicherlich epichorisch), Oupoç (Robert S' 182,6; lyd'

Platz, ist nicht zu streichcn, vgl' Oaga lytl. Ort), OgoBt'ç (Robert

S. 182, sicher epichorisch), AQt(, Aguov (Robert S' 1Al; ¡reben dem

griechisohen Namen ist auch eine epichorische Form anzunehmen)'

Aus meinem Namenverzeichnis E N sind tlagcgen folgendc zu

streichen, .rvie RobeÌt (a. o. s. 160 f) mit Recht nachgewiesen hat:

tlxax4, Axgarcç, Amela,s' Appooupoç, Apoar1Ç, ÐoappugoñqÇ,

Ascandalis, A(au, Bølayqoç, 8rpoBt¡)"oç, Eppepøç - Eppøpottç,

II e Xappr,o e, Chaos, Xao ç, feLao G, I{ opoyAan, I( Aa 6a, X po¡lur 4, Il o-

ð pr o ç, K aryaB o ç, I( ow løv, Avnt o ç, M r¡v aya ç, ff anoet'a o ç, II Aeu t'o ç

(Robert, Ét. anat' 369), Øoapotrttt?, Eavetoç, Tapnaç, Tugpøutoç'

'¿
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Ovqoaç -On¡otç, Ygxa,uov, Ogotroç, @aoou\oç, Ea¡to, Ðep'ca,

OngdoqtaE, ZeowqÇ, I oapevt ç.

Zu dem folgenden Namenverzeichnie möchte ich noch dies bemer-

ken. Die in griechischer Tracht überlieferten Namen galt es vor allem

zu sammeh, oft auf die Gefahr hin, dass sie wirklich griechisch und

nicht epichorisclt sind, wie schon oben ausgeführt wurde. Zu der

richtigen Lesung können frtiher bekannte desselben 'Wortstammes

Anleitung geben. Ich hatte seinerzeit aus den Scheden von T A M

II,1, 373 BgparcBoqç gelesen (vgl. Toupegr( u.a.), was Kalinka in

seiner Ausgabe kurzerhand abgewiesen (nSunilwall tam praecise

quam falso legi iussitn) und statt dessen Eppmoeoptç gegeben hatte.

Die Richtigkeit meiner Lesung låisst sich aus T A M II,2, 660 erwei
sen. Es rväre ferner von glossem'Wert, die in griechischer Form tlber-

üefeTrten Namen mit den keilschrifthethitischen und hieroglyphen-

hethitischen vergleichen zu können. Die ersteren sind aber weder

gesammelt noch bearbeitet und aûsserdem mit fremdem Sprachgut

stark vermischt, d.ie bilderschrifthethitischen wieder, die unzweifel-

haft mehr echte luwische und verwandte Namen enthalten dürften,

sind noch in der lresung allzu unsioher. Ich habe folglich von beiden

Gruppen nur einige Proben geglaubt aufnehmen zu können, gebe

aber gerne zu, dass dle Auswahl mituntcr ctwas rvillkürlich ertchei-

nen mag. Es bleibt eine wichtigc Aufgabe in der Zukunft, diese Lilcke

zu ftillen. Für die kcilschrifthethitischen Ortsnamen haben llayer-Gar-

stang, Index of Flitt. Names A, 1", 1928 eine Vorarbeit geleistet, die

Götternamen verzeichnet Lraroche, Recherches sut les noms de

dieux hittites, Rev. Hitt. et Asianique T. VII fasc. 46, 1946 -7, die

nichtgriechischen Namen in I-,ydien Buckler, in Sardis VI, p. II
index V, 1924. Von den epichorischen Inschriften stehen die kari-

schen noch aus und haben überhaupt bis jetzt kcine einwandfreie

Lesung erlaubt, die lydischen müssen sicherer entziffert n'erden, die

lykischen sind schon weiter gefördcrt. Wir stclten daher noch ganz

am Anfang eincr voraussichtlich immer mehr vertieften Kenntnis

der einheimischen Bcvölkerung Altkleinasiens undtneine Nachtrags-

liste der Namen dürfte daher Nutzcn bringen. Anders als in rneinem

Namenbue,he gebe ich die Namen nach dem griechischen Alphabet,

t8
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ohne sic auf die techt so problem¿tischen Namenstärnne einzuord-

ne¡ì, tìur am schluss machc ich auf einige solche aufmerksam, ver-

lveise abel bei den mcisten Namen auf die in meincm Namenbuch an

clcn zitierten Seiten aufgenornmenen Ntlmen'

Aþepðaqoarc (f) lyk. (TAII II 3, 866; ttnsicher ob klcinasiatisch)

Ayxqa, phryg.-pis' Ortsttarne, Dornäne in S-vnnada (lIAl[A IV 71)

Áyxttgtr. pluyg. Stadt (Papc-Bens.)

Ay1¿otspoç(n) lytl., Sohn <les Miclas (Plutarch, Parallel¿ c' 5; vgl'

Åu7apr¡rc untcn)

Aôu(m) Nit:rnni (vgl. 'Iallqvist 264; EN 45)

Atlanda, kil. Stadt (l\ton. Ant. 23, 152)

Awa (1) pis (TAM III 1, 656 : Eva, vgl' EN 69)

Axú.a<, AxelAaç (m) pis' (TAltI III 1, 74' 710; vgl' ÐN 46)

Akizzl (m) ìtitanni (Tallqvist 19; EN a7)

Aþì.¡:rniu¡^ra (m) heth. (I(leinas. Forsch' I 361; ¿¡uclt Lesuttg Ul3þa-

mrr¡ra möglioli)

Alamtt¡ras (nr) heth. (KUB XIII 35 III 43; Kleinas' F.rrrsch. I 363;

vgl. EN 48.161)

A)"rþø7rç,lytl. Stammname (Am. J' of A' 18, 1914, 62; r'gl' EN

48.5e)

A).Laxoaç (m) pis. (Mon. Ant. 23,200i vgl' EN 48'129)

A)J,nôa k¿rr. Ortsn¿rme (Milet III; vgl' AA¿vôa EN 48)

A),oryoç (m) pis. (TAl\[ III 1, 872 A III)
Amb(;r)ris,F'ürstinll.¿balum714(olrn"stead'W.est'Asia?8'Tallqvist

20; vgl. Glotta 21,234; EN 81)

Axrfroç,lyk. Gebirgsgegr:nd in der Nåhe von Myril (Ànrich' H' Nik'

II, 1917, 533; vgl. EN 70)

Avfi,ouç (m) kil. (l\IAl\{A III 60; vgl' Maaay)øøv õ¡¡toç unten)

Aae¡roupa, pis.-pamph' Ort. (Mon. Ant' 23, 171; vgl' Arn' J' of A'

1932, 453 n. AvaPoaPø EN 62, 70)

Avt ou Auôta)a 6 pot',lykaon. Ortsname bei Laodice¿ Comtrusta (MAMA

I p. XVI l; vgl. EN 57 f)

Avuaç (m) isaur.-pamphYl. (Swoboda, Denkm' 118; vgl' EN' 69)

Au,rlÀrç (f) pis.-pamphyl. (Mon.Ant.23,86, TAM IIIl' 918; vgl'

EN 70)
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AuTa,gquu (f) lykaon. (IÍAìIA I 141; r'gl. ctbc:n Avxt'ga u.ô' uncl unten

Ingira)
Afæaç, tyrl. Denrot. (Athen. IVfitt. 33, 1906, 401; vgl' EN 47)

Anapt¡ (f) pluyg. (MAMA Yl 222; vgl' Anetp,o< untel).

Apasas, hethit. ort in dcr Nähe Pamphyliens (Meyer-Garstang, Index

A1)
Aneqroç (m) Kibyratis (J. of tlom. St. 1940, 16 f.)

Anqv(uooç, Gut in I(appailokien urrr 380 n. 0lrr' (Gregot' Naz',

I\tigne G. 37, 393; vgl. EN 70, 249, 290 n' ÐeuÇouot'ror unten)

Appaea (rn) Mitanni (Tnltqvist 270; vgl' EN ó1, 282)

Apallercv Ttogíov,lykaon. Pl¿tz (IIAIIA I 292)

Arilras, Ir'ürst in l{arkernis (Bossert, Àsia 150; vgl. EN 5a)

Áspuotç (m) kil. (IIAIIA III 50; r'gl. EN 7l)

Apqç (m) pis. (Ann. Sc. It' III 53; vgl' EN 53)

Alqflaaoo¿ç (rn) kar. (Robert, Sin. 100; vgl. EN 76 Aguaoot'ç)

Aptõeoa (f) lyk. (TAlt II 3, 837; vgl. IIN 53, 65)

Arirul¿, st¿clt in heth. urk., ctwa arñna : xantltos (vgl. Forrer,

Glotta 26, 1938, 178; Bossert, Asia 29).

Ari¡rana, tr'ürst vott .Apinn (KBO I 1 Vs 43 -44; vgl' Bossert, Asia

170 u. EN 282)

Ap),aaôu, I3erg (llrandenstein, Z. f. Ortsnamenforsclt' XI 1936, 76)

Arlanduia, hcth. Ort. (Brandcnstein a' O.)

Armadatas (rn), assyr. Ih'k. der H¿mmurabizeit (Z' f' Assyr' NF I'
1939, 76 f.; vgl. EN 65, 73 und unten zlgprôawç)

Aqpaxa, Lokalität in Panrphylien (Öst. Jlrrh. 23 Beibl' 93 f')

Appo.raÇanoa, Demotikon (Swobodil, Denkru' nr' 99)

Arûtirxa, oppidum. Cappatlociae (Itiu. Ant. 179 f'; vgl' Apopa[a

ÐN 63)

Ap¡uôataç (m) lyk. (TÄIU II 2, 619; vgl. Arniadattrs oben)

Appoaç (m) lyl<. (TAlf II 2, 540;1'gl' Rer'. Ét. Gl. 5ó' 1942, 356;

EN 75)

Ap¡rooroç (m) lyk. (TAM II1, 166; vgl' EN 7a)

Apaa,aavôo4, Aguapavôotç, èv, xcítpq in Lykien, wohl in der Nähe

von Arneai (Anrich, H' Nik. II 633; vgl. Arnu¡andas unten u'

EN 6ó, 282)
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Agta*q pis. Dorfname in Dat. (TAlf III1, 328)

Agvaooç, kar. Ort bei Milet, c. 460 v. Chr. (IG I ed. min. 22,70)-

Arnu¡randas, heth. Grosskönige, 14. u. 13 Jhrh. (vgl. Götze, Klein-
asien, Kulturgesch. d. Alt. Or., Hdb. d. kl. Alt. wiss. S.79; Bo's-

sert, Asia 148; Ders. Heth. 71)

ApgroorE (m) ka.r,, 4 JhÌh. v. Chr. (BCH 68, 1984, 351 f.)
Apoa(rlepuç? (m) lyk. (TAM II3,964)
Agerpa,ç (m) pis. (TAM IJI, 1 passim)

Agepr¡ç (m) kar. (Robert, Sin.)
AgvepeeE (f) pis. (TAM III l, passim)

Agepr¡Ç (m) pis. (TAM III1, 329, 603)

Arzizzi (m) Mitanni (Talqvist 271)

Asali (m) Mitanni (Taüqviet 31; vgl. EN 6?)

Aoout'¿ç? pis. (TAM III1, 217; unsichere Lesung)

Astaras (m) Mitanni (vgl. EN 66)

AotlqvoE, Beiname des Zeus in Isaurien (Srvoboda, Denkm. 282;

vgl. Aoqqvot EN 282)

Aragxturetç?,lytl. Göttin (Movo. rfie Eúayy. XpfufiC 1886, 77; vgl.

Glotta 28, 2481unsicher ob einheimisch)

Ataç (m) pis. (MAMA IV 246)

Atranoataç (m) lyd. (Contoléon, An. Ep.. 93; vgl. EN õ6. 123)

Attq (m) lyd. aus Sardes, vor 323 v. Chr. (Milet III 136)

Atvo-yarytor, kar.-phryg. Ortsname (Robert, Villes 129)

Asa (1) lyk. (Mon. Ant. 29, 756; vgl. EN 61)

BalaBwv (m) lykaon. OÍAMA I 276; vgl. unten).

BaABwv (m) isaur. (Swoboda, Denkm. 133; vgl. EN 69)

FaAEeç,lyd. Münzlegende (vgl. J. of H. Stud. 1926,36 ff.; kaum

Prägung rles Alyattes oder überhaupt eines l(önigs, sondern

eher einer Stadt).

BaXq€ (m) pis. (TAM ITIr, 772; Lesung unsioher)

Batþú.oxoç (m), Beiname in Synnada (MAMA fV 194; vgl. Bdvþa'

l?roç EN 68 u. Glotta 16, 146 f.)

Bapataç (m) pir. (IG II cd. min. 10031; BCH 70, 621)

i!
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BapBoaAcaç, Demotikon, spåithcllcnist. Zeit (Dlcndel, Càt. I 261;

vgl. BalBoupø EN ,59)

Bagpú,tov, Stadtname (Not. Episc.; vgl. oben; unsicher, ob mit
Lavagnini, Riv. indo-grec. 7922,101 f., identisch nit BapyaAn)

BapBú'\uç, lytl. Platz (Inschr. Magnesia 122 )

ßagôa -xapí¡rr¡Ç, lykaon. Demot. (lIAlIA I 260)

Bastoç (m) PtuYg. (I\IAIIA VI 48)

BöeX).ruvoç, Ortsrr¿me in Magnesia a. Ilä¿uder (Inschr. l[agiesia
206)

Beoa: (nr) pis. (TAI\Í III l, 872; vgl. Iôeþqoooç EN 44)

IlnQgoE,lyk. Lokalität in X[¡'la (Aurich, I{. l{ik. II 529; vgl. Deppa.

t'|ilørov EN 59, 176)

ßc/,J.aç (m) lycl. (Inschr. Pdenc 371; vgl. EN 61)

BX.aouvôoç (MAllfA IY 275; gcn'(ihnlich B),aaaôoç, vgl. EN r49)

Bo(,qvoç, Bein¿rne des Apollon (Robert, Hellcltica III 61; vgl. Bo6a

EN r76)

ßoøayupoç (rn) plrryg. (\IÀMr\ V 137; vgl. Elt 190, 244)

Bú.a (1) lykaon. (I{A}ÍA I 140. 308; vgl. BooÃa untcrr)

Bolrcooç, lyd. Plotz (Steph. Byz.;'t'gl. BúJ.r.foletç, kar. øvyyéaeea?,

rvo viellcicht so zu elgänzen st-.i, vgl. E.l{ 61)

Bogøu (m) lytl. (Silrtlis, Inscr. Gr¿ec. 6, 13)

Boraawrr¡(, Demotikon in Synn:rda (ltAltA I\¡ 93)

IlouBaç (m) lyd. (Athen. llitteil. 32, 1907, 319)

IJouAa (l) lyliaon. (r'gl. oben bei lloÂø)

Burame (m) Iüitrurni (Tallqvist 276; r'gl. EN 189)

ßoapø¡voç, pìuy¡¡. Dcmot. (ùIAIIA I 429)

Bpaôan (tn) pis. (MAIIA IV 221)

Bgoyopetç (m) lykaon. (MAIIA I 330)

ßpaøa(raaoç) (m) pamphyl. (lfon. Aut. 23, 36)

Bøpuaôa, kar'. Brug (vgl. Robert, Ét. ¿r¿rt. õ6ó f.)

Garparunda, noldsyr. Fürst um 859 (vgl. Kalparu(n)da unten)

Gatulra, hethit. Fürst (vgl. I(atulra unten)
lðappaaa, stidgalat. Ortsn¿mc (Am. J. of A. 1932, 4ó7; r'gl. folg,; vgl.

EN r17. 146)

2
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lôavpuø, ¡øgíou im östl. Plrrygien (IIAMA I BB9; vgl. oben)
lðapoaotç (m) isaur.{ykaon. (Swoboda, Denkm. sB; die Lesung ist

wohl so zu berichtigen statt lôa,opaoq; vgl. EN 1?Z)

fevôa(a)X[aþercç (m) lyk., Genetiv (TAM II 3, BZ0; vgl. EN 111)
legyaxcbpr¡, kar. Ort (BCH 68, 1984, 804; vgl. EN 114)
fetuç (m) pis. (TAM III l, BBI)

lñ2ore (m) isaur. (Swobocla, Denkrn. 27L;vgl. Kñtøç EN 104)
ItXXcç (m) pamphyl. (Belleten 11, 1942i 88 f. nr. 29; vgl. EN 106)
ItXJ,uot, (m) pis. (MAlrIA IV 1s7)

Itoç (m) isaur.-pamphyl. (Swoboda, Denkm. 111; vgl. EN 105)
loyôøa (f) isaru. (Suppl. Fpigr. Gracc. VI nr. 612; vgl. EN 120)
[opyoç (m) kar. um 400 v. Chr. (BCH fV 296; Ditt. Syll, S. Aufl.

46, 130; vgl. EN 114 f.)
loaì,.a,t (l) isaur. (Swoboda, Denkm. 104; vgl. EN rgl)
foaA\aoß (m?) isaur. (Swoboda, Denkm. 226)

Gunzinanu, Ftirst irr Malatya c.720 (Bosert, Z. Chronol. rl. Skulp-
turen v. Malatya, Felsefe Arkivi II 1942, 85 f. Taf. lZ)

AaôðoE (m) lyd. (CIG so6a; vgl. EN 66)

laôetç (m) lyd (Inshcr. Pergamon 208)

Dadu (m) Mitanni (Tallqvist 812)

Áa,pa,øet,,lyk.1<oglov (Anrich, H. Nik. II683; vgl. EN Z0l)
Dasa (m) Mitanni (Tallqvist 312)

Auoß (m) kil. (MAMA III 54; vgl. EN 6ó)

Áoan (m) lyk. (TAM II 8, 1108)

Aegrpoaç (m) pis. (NIon. Ant. 28,21!i vgl. EN 64. r6t)
Ácynôu,lyd. Ortsname (Buresch, Aus Lydien 126)

Áøtrtç (m) kil. (Mon. Ant. 2g,t7g)
Áoô6ouç (f) lyd. (Keil-Premerstein, Reise in Lyd. I 166)

Aocôaç (m) pis. (TAM III r, 66s)

Aoxa,¿oç (m) kil. (Mon. Ant. 98, 1?B)

Aopaç (m) lyk. (TAM II t, 168)

Aoeoç (m) pis. (TAM III1, 4Bg)

Áogqvoç lyd. Demot. (Buresch, Aus Lydien 77 nr. 38)

ÁoppayXøç (m) lykaon. (MAMA I 210; vgl. EN 108. 22r)
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AoQpdneuc (m) lykaon. (MAlvlA I 2r0; vgl. FIN l7g, 22t)
loppr¡u1,lykaon. (I![AI[A I 210)

Aopptoþuç (m) isaur. (Swoboda, Denkm. 190; vgl. lop¡twnaç EN 90.

221)

Aoporr$r¡€ (m) südgalat. (Am. ,L of A. 1932, 453)

lgaþøu (m) lyd. (Mouo. tfiÇ EöayyeL. Ðyo),. t88a/5; vgl. ÐN 2ts)
Ápuoç, myth. Archeget bei den Solymern (Plutarch., De defectu

or&c. 21; vgl. EN 216)

AaÅoç (m) lyk. (Ann. Sc. It. III 61)

Eðpaoat, lyk. Lokalitåt Q\nrcich, I-I. Nik. II 633; .rgl. Aðpaooeuç

EN 46)

Eú'oç (m) lyd. (Brit. ltfus. Catal. Mon. Lyd. 2a; vgl. DN 89).

Etl'oaE (m) kil. (lvIAMA III 316)

ßtuôoaç (m) isaur. (Slvoboda, Denkm. 193; vgl. EN 82)

E),upagtç (m) pamphyl. (Mon. Ant. 23, 13; vgl. EN 69, 14s)

EaapaxqÇ (m) pis. (TAM III 1, 104)

ûavqÇ (m) isaur. Häuptling um 536 n. Chr. (Prokop., Bell. Goth.
cap. 1-2; vgl. Awa( oben u. EN 69)

Etuþoaç (m) pis., späthellenist. (Mendel, Cat, I 261; vgl. E€øpuqç,

AEaføÇ.EN 47, 161)

Eø'ôaç (m) kil. (Mon. Ant. 23, 169; vgl. Ioaôa EN 88)

Enttqoatoç (m) kar., 4. Jhrh. v. Chr. (Robert, Sin. s. 94; ich lese die-
gen Namen, nicht ênì Nr¡oa,ttp wie Robert; vgl. Antv?ø¿t EN
62, 168)

Egpaôatuccp¿d (m) lyk. (TAM II 2, 603; vgl. Eppaðon¿p¿ç EN 63 f.
73)

EppaôoaeprE (m) lyk. (TAÌ\{ IIt, g77. B91; vgt. EN 62. zs)

Eppaðogaç (n) lyk. (TAM II2, 660; vgl. Egpaaôopz7ç unten u.
EN 74, 221)

Egpatoto. (f) pis. (l\[on. Ant. 29, 148; vgl. EN 74, 196)

EBpa,xv$tXoç (m) lyk. späthellenist. (Mendel, Cat. I 267; vgl. EN zB.

117)

Eppaþ')6oqrqç (m) lyk. (TAM II 9, 660 -1; im Majuskeltext ist oben

zwisehen A u. Á ein N eingezeichnet; vgl. Egpaðopzøç oben)
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EppaogqÇ (tn) l1{t (TA}t II1, 250; \'gl, Eì{ 7í''. 285)

Hg¡wu[alorç (f) lyk. (J. of H. St. 68, 1948, 44; vgl Appoao¿ç EN 7ó)

Eqpuquvtq (nr'/) l1'h. (J. of H. St. 68, 1948, 44; vgl. IllJ 73 f. 167)

Ilenuesta, lyd. Platz (Plin., ì{at. Hist. \¡ 117; vgl. l4ìrl 74. 196)

Egpú,aôaç (m) lvcl. (I3rit. ,\[us. 0:r,t;l1. ]Irnr. L!rt. 226; r,gl. EN 73. 131)

Epruç (f) \'k. (TAl[ lI 3, 1011e)

Egntypt¡< (ttt) lvk. ('l'r\ìl I[ 3, 1180; 1,g1. EN 83. 114)

Epnrôetqrtq (trt) lyk. (TAII II 2, 475; vgl. EN 83. 167)

Dpu¡n'torç (nr) pamph14. ¡uts Aspcntlrs, ptol-.ur. Zcrit (lleichr,rÌltcint,

Dic ausrvåit't. lìcvtilkcntng im Plolcr¡riierrcich, I(lio, [Jcihcft 18,

1995, 87; r'gl. criutñuuh¡r, Grilbclbaucr in Ì[yla, EN 6)

I!pu¡tueuç (rrr), ¡r:lut¡rh1'1. irtrs t\slrr.ndrrs (lìobcrt, Ét. é¡iigr'. zf)1, 4)

EuooltoÇ, krlr. Starlt (ì[on. -r\rrt. 2i:1, 59; t'gl. Vpot¡toq EN 232)

Zþapðn,rcq (nr) ¡ruuphyl. (Anu. Sc. lt. ill 13;r'gl. .!-Fngóc - cin-

Iteilttisrlhl F'orut fiir Iupðetç ttnd S¡liu'zrL ttrrten)

Hvôq (l) lril. (ùt¡\]IA III lì7:l; r.gl. .Ir,ðr¡ IJN 89)

Ilppaorit (f) pis. (Ifotr. Âtrt. 23,223; v¡11. l)gpuotø IìN 7,1 19t])

Oaxen( (rrr) plrn'g. (lli\lli\ \¡l ??)

Oagyç (ur) islur'.-plurphl,l. (Ss'oborla. [)eukm. 131)

@cfloupttq (rrr) isirur'. (Su'oltodir, Dcnlun. gtlll; r'gl. EN ?0.õ)

Ocxut).o< (rrr) liiu'., õ. .Ilrrh. r'. (llrr. (I[ìA 500, 16; Ditt. Svll. ¡ Aufl.
45, ir; r,gl. lìN 89. 200)

Ot:¡n¡( (ln) purrrpht'Ì. (Suppl. lipigr. (ir'¡rcc. VI nr'. {i7fl; r,¡¡l.lt)l{201)

Om,t'oÇ (f) hil. (Suppl. Epigr. (lra,ec. \¡I nr'. 781)
(ùrqoç (m) isimr'. (l{Al[A I 212. ]V 131; r'gl. 7¿?oç urìterì)

@uutupoí, ll'ro(itt Svnuildir ('\[A]IÅ I\¡ (i{i)

/c (f) isaur'. (Srvolrotll, Dcnkll. 191; igl. Iììi 87)

I¿r.¿ (nr) nfitrrrr¡i (T¿llt¡vist 286)

Iu(qprE (ur) lvrl. (Inscltr. lltgnr-.sil 137; vgl. EN {:ì8)

Ia< (f) l<il. (ItAXfÁ III 3rt; vgl. nlí s7)

Iau (nr) n{itarrni (T¿rllcn,ist 286)
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Iôapaç (rn) lyk, (.I. of H. St. 68, 1948, 42; r.gl. EN 8ti)

IðaruqÇ (m) lyk. (TAM II 3, 1101; vgì. EN 87. 22+)

llôapaç Qn) kar. (Lc Bas-\l'addington 2õ2; vgl. ttttcn Iôapaç)

Iôuoo - (Iùobert, Ét. anat. 1"168; vgl. itl¿lzzala Eìù s, Erôaooqlu ItN
87.246)

Ieu¡ (1) pis. (ltun Ant. 23, 240)

Iepaoooç,li:rt'. Pl¿tz (lìobert, Sin.; r,gl. Ioapaorç llN 88)

Ilasalla, Ìrcthit. Göttin (Iìossert, Asia 105. r19; vgl. EN 88, 24õ)

Illrrbrrr, kil. St¿ult z. Zeit Sanltet'ibs (vgl. Cllotta 21, 236 tt. OAuBpoç,

kil. tiottheit BN 228)

Ipavæç (rn) isaur'. (Swoboda, Dcnlim. 133)

Ip,flpuotoç (nt) lyk. (TAlt II 2, 548; r.gl. EN 82)

IpPgrcyotr', xí'4tqin Kilikicrr (IIAIIA III 50; \,91. EN 81.22f])

Ippauç (f) lykaon. (Suppl. Ðpigr. Cir¿ec. VI 780; vgl lppur9g EN 160)

Ipoavaç (m) lyl<aon. (Suppl. Ðpigr. [ira,ec. VI 396)

Ipgovyapr¡voç, llrkaon. Dc¡rot. (l{A}[A I 20; vgl. ÐN u1)

Iuaç (n) pis. (Suppl. Epigr. [iraec. VI nr. 626; r'gl. ItN 89)

Ingira, kil. St¿rdt z. Zeit Sanlteribs (vgl. Glotta 2l, 235 n. Áyxuqa

obcn)

Iuôapø( (m) kil. Bishof 431 rt. ()hr'. (i\[ansi, Collet't. concil. VI õ69;

vgl. EN 82)

Iuðemeðíov,lyd. Olt (Robct't, Villcs õ2; Ígl. Flcad, Hist. Nurn.9 cd.

s. 657)

/aôoç (rl) ans J[ilet urn 3õ0 v. Clrr'. (ltilet III 257)

I¡,ôou).ouaoa (nÐ kil. (l[on. Ant. 23,177; vgl. EN 81. 82)

Ini-Tesup (m), Irürst von l(arkenrisch (Tallqvist 101)

Iuveaç (rn) is:uur. (Suppl. Epigr. Graec. \rI nr. 544; vgl. EN 89 u.

folg.)

Ipvec< (f) lykaon. (Suppl. Epigr. (ìr¿ec. \rI nr. 780)

Iuvoa (f) isaur. (Swobrrcla, Denlim. 198)

Igôaowaç (m) isaur. (Suppl. Epigr. Gr¿r,'c. VI nr. 604; r'gl. FIN 90.

247)

Iskallu, Frirst in Tabal um 675 (Winckler, Altor, Forsch. II 129;

vgl. Ioxa\o( EN 91)

Ioevðoç (m) pis. (TAM III 1, 799: vgl. Iowôa EN 86)
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Iooap.oaç (rn) lyk. (TAìI II 3, il09; vgl. EN 90, 162)

Iuni (f) Ilitlnni (Tallqvist 28ti; r.gl. EN BB)

I{aôoBoqtç (rr) lyk. (TAl[ II z, 504; vgl. uN 69. sB)

Katayetç ('r) isilur.. (Stvobt_rda, I)enkur. 107; vgl. I{atat¡tç IIN 100).
Ilaxattpoç, alderc schleibung fiir líaxaofioç (r'gl. tllotta 16, 66 f.)
I{axaôap¡.ra (f) lyk. (TAnt II B, 297; vgl. EN e4. 916)

Iíaxaç (m) :lllgemein¿rr:rtolisch (vgl. ticlb, I{itt. Ilicrogl. II Z)
Iiaxe¿ç (f) l1,kaon. (Suppl. Epigr. Cit¿rec, \rI lrr. 829; vgl. ttì{ 98)
Iiu),avòa,l<ar. Ortsname (Rrbcr.t, \rillcs 66 f.; vgl, Iialuyðu, þlì{ l0B

u. 'lli\n[ II 1, 146. II 2, {i08)

FJalpa, s¡'r'. Stitdt ([[uv.r,-tiiu.staug, Index 15; vgl. Bnsscrt, Asi¿r

121 u. EN 108)

tlalpamu¡ras (nr) heth. (Iilrinas. l'orsch. I BO:Z; r'gl. ltrrr* 108, 160 f.)
liitlparu(l)da, vgl. fol¡q.

tl¿lparu¡;r(n)ta, Ftirst in ìlal;rtf il (Dcltrpor.te, ]Ialiltl,il 45; Bosscrt,
Hcth. 100; r'gl. ItrN 85. 108)

Il¿lpilsulupis, hcth. Prinz unt lB50 (r,gl. Bossert, Asiil 24,; ItN 10g.

250)

llalpazitis (rrr) hcth. ((iötzc, Nursilis S. p11; r,gl. EN 342)

Iiattrattas, triirut ilr li¡rrl<r'tnis c. G50 (vgl. lÌrssert, Asiil 150; vgl.
EN e4)

Iiu¡mgercr¡<, l},ri¡¡¡1l¡¡r, \-orì -tVrir iu |,1'tlir,¡ (Snrtlis \rI Z, gB)

Iiuytn'tl( (nt) liil. (I[on. i\nt. 28, 1T.t); r.gl. EN 9õ)

I(;rnrlirs, l¡rit'st in'll¿r,Ltal c. {i7l"r (r'gl. \\¡inchlnr, r\ltor.icut. F-orsch. II
1 ee)

IiuvðqÇ (rn) ¡rlrlr.g. (.I. of Rorn. St. X\r, 1925, 141 f.; r'gl. ItN 99)
Iiauòrcç (rrr) pis. (IIAltA IV 245)

Iiut4foç, IJcin¿ntr, vr¡tr [ie u. Zcus ilt l{¿rlien (I](lIl 58, 1984, iìõ1;
.\ttt. J. of Arch. 194tì, 179; t,gl. Iiatqþto¡,, kll'. Ort. EN t)0)

Iit¿t'¿: (Ð kil. (lIAXli\ III 4e)

Iíolr.agoç (nr) ¡rhryg. (Rer,. Et. [ir. 19d4, ZitZ;,1. of lI. St. l8fÌ4,260;
I'gl. lfolxagoç ulrtelr)

Iiavvc¿faE (nt) lyd. (IIouo. Ei,ayyú,.,Iïoi. l88ti, 40; vgl. Iievqfoç
olrcn)

Iiøtvofìøu (ur) kar. (lnsclrrift aus ìI1'lasrL)
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I(affluapotç, Ér, kar. Platz (BCH 68, 1934, 372; Robcrt, Sin. 13)

l{atvørr¡€, kil? Demot. (}tAl[A III 68; vgl. Keavm?( untcn)

KuaotaAoc, Gut in Kappadokien urn 382 n. Cht'. (Greg. Naz., Mignc

G. 3?, 393; vgl. Kauarr¡l,eôeu( EN 96. 201)

Kanepløwoa xeitpq, pamphyl.-kil. Or[ (][on. Ant. 23, 160; vgl.

I{enpq}.ot, unten)

Kapparilarnu(¡ra), heth. Gotthcit (Laroche 27; vgl. KannaEç EN 95

und de¡t Stadtrtanert Kapperi, (iiitze, Xtursilis 177)

Kugpapaç (nr'/) isaur. (Suppl. Epigr. Gr¿ec. VI nr. õ36; vgl. EN 113)

Kapxapeaç (rn) lyd. (Altert. von Hierapolis IV 7o)

Iieqxaooç, I¡luss in Lydicn (Xenoph., Auabasis VII, 8, 18; vgl.

EN 115)

Kaptaç (ur) kar. 3 Jhrh. v. Chr'. (Robert, Ilt. anat. 568)

Iíaryaôcç (m) lyk., späthcllenist. (I[endel, Cat. I 267; vgl. I{aga-
i.¿ç EN ro.l)

Iiaoagpetvr¡, lyd. Dcmot. (Iiör'te, Inscltr. IJurcsch 57; vgl. lùN 7õ.

roo)

Iiaoú'ryyq (f) isaur. (Swobocla, Dcnknt. 296; v¡¡I. EIi 100.135)

KaoruLrcç (m) kil. (lleichelheirn, I)ie ausllit't. Ileviilk. irn Ptolc-

rrriicrreich, I(lio tseih. 18, 108; r'gl. EN 98)

k¡ltoviuí (m) epich. lytl. (Sarrlis VI 2, 8 ff.; r,gl. ulttcn)

Kiltul¡as, Fiirst in K¿rkemis (vgl. tsossert, lleth. 4. 16.3)

tlatusamu¡tas (m) hcth. (vgl. Bosscrt, I{eth. 220. ?28; vgl. IrN 161)

KuuaLq (f?) pis (TAI\I III 1, 872 r\ \¡II)
Iiauoat,lt'k. Platz (Anrich, lt. Nik. II 537; v¡¡I. EN l0o I{uaaoq)

Kþaôqe (ru) isaur. (Suppl. Epigr'. [ïraec. VI nr. 544; r'gl. EN 102)

Iieôðnfqç (ur) lyk. (TAIII II t, lcs; trgl. Iieôqpqç cbenda u. .Ilevôe-

Étt c liì,t 92. Iol)
Ikð4pq< (m) lyk. (vgl. obcn)

I{eðr¡flwat, Iyk. x(op1 bei Oinoanda (Anrich, H. l{ik. II 537; vgl.

oberr)

Iieðvoç (rn) kar. (BCH S, 191; vgl. I{a6va EII 117)

I{eøow,lykaon. Ortsn¿lmc (NfAìtA I 302; vgI. Ilcoooç EN 107)

IieulôlaBrcvor (m) pis. (Ann. Sc. It, III 45; r'gl. Suppl. Ep. Gr. II
nr. 745; 'rgl' KevôeB?l EN 92. 10f)
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Keaðqpagoç (m) parnphyl. (Mon. Ant. 23, ó9)

Iievòr¡pøv,lyk. xdtplt (r\nrich, II. Nik. II 585)

Iieuôr¡e (m) kil. (trton. Ant. 23, 171; vgl. ÐN 99, 111)

IíeyyatqÇ,1<il.'/ Dt'nrot. (IIAMA III G8; \gl. Keavat?< oben)
li6pyqacøe, (m) lyd. (Iì*rnsay, Cit. ¿l.d Bish. of plrrygi¿ n. 81; vgl.

I{¿vvoavtÇ EN f l0)
Kevypuoç,lycl. Fluss (Head., Hist. IIutr. Z etl. -o77; vgl. EN 9a)
Kenpq).ot, p¿ìmphlrl.-l{il. Ortsnamr: (}lon. Ant. 28, 150;vgl. I{ongt}*ç

uutelr u. Eìí 9õ)

Iieparc, pis. Ortsnaure (lIon. Ant. 28, ti3; vgl. untcn)
Iiepcu.aç (m) pis. spritherllcnist. (llcnctel, Oat. I zt;f )
l{epaoc< (m) l¡'tl. (Am. J. of Arch. t9t4,47; vgl. lfagooo6,Iiepaoooç

DN e7)

Iiegyr¡,lyd. ()rtsnaurer (Rober.t, Villes f 98; vgl. lepyaxóryq olrcn u.
EN 114)

Iiegeaç (m) I{ibyratis (Robert, Ét. anat. 867)
Iiegxuç (m) lvrl. (Ramsay, Cit. ¿rnd Bish. of phrygia n. B0; vgl. I{rpxoç

runten u. ItN 114)

Iieyepoç, Lokalität bci lt¿likaruius utìì 400 (Ditt. Syll. ccl. B ìr,. 46,
15)

I{r¡xtooeuç, isanr'. Dr.nurt. (Sw'boda, D.ttknr. 5g, 115; r'gl. unt.n)
KqxroooE (nr) is:rur. (Sn'obotla, Dtnkrn. 115; .r,gl. ItN 94)
I{qtercE,lyrl.-mvs. I¡luss (Hcad, Ilist. Num. 2 cd. bB6)

I{rcç Qll? gr:1.?) kil. (liAltÅ ltI 57; vgl. ltoç obcn u. EN 10{-r)

I{rþa< (f) isaur. (Suppl. Epigr.. [ir.. I 128; vgl. EN 104)
Kibia (m) l[it¿rnni (lìallr¡'ist r14. gfi8)

K$),q (f) isaur. (Su'oboda, Dtnì<m. 140; vgl. Ii(laLtç IIN 104)

Ilidi, Fürst votr Til-Gar.iuuuil c.696 (Tilllqr.ist Btì; Winckler, OLZ.
110,149)

Kûú,t¡ç (m) Kibyratis (J. of. tlorn. St. 1940, 16 f.)
Kôga¡ra, k¿rr. Staclt (Rotrert, \¡illes 208 f.; r'gl. lJìí 105, wo Iiñgø¡roç,

pht'yg. Stadt zu bmichtigen)
Kñgapoor¡Ç (m) pis.-lykaon. (J. of St. 1BgB, l2B; r,gl. EN 105, 161)
Kñoç (m) lyd. (CIti B06a; vgl. Et{ 104)

Kiki¿ (m) lfitanni (Tallqvist tr4)
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Kiki-Tesup (m) Mitanni (Tallqviet 289)

Kúaõovç, KtlAøþoE (f) isaur. (Suppl. Dpigr. Gr. VI nr. õ20--1)

Kilamu¡a, X'ürst in Sendschirli, 2/2 I Jhh. (Kleinas. X'orsch. I 884, l;
vgl. EN 106, 16r)

Kúaç (m) lyd. (Brit. Mus. Cat. Mon. Lyd. 144; vgl. EN 106)

Kú,ôagasE, kar. Demot., 4 Jahh. v. Chr. (Suppl. Epigr. Gr. V 4 col.

V l. 28; Robert BCII 68, 1984, õ16; Rev. Archéol. 1936, II, 168;

.vgl. KtLXageuç unten; vgl. EN 106)

Kili-Tesup (m) Mitanni (Tallqvist 289)

KclÅ.upcaç, kar. Demot. (Robert, Ét épigr. 243; vgl. K¿idceeoç obon)

Krkqç (m) pis. (TAM III 1, 64; vgl. EN 94)

Kwa,Xqc (n) pis. (TAM III1, 620)

Ku'ðapn, ka¡.? Ort (Àm. J. of Aroh. 36, 1932, 467; vgl. EN 111)

Kirbassi (m) Mitanni (vgl. OÎJZ 1906, 589 u. EN lrS Kvgpaøu)

Kcgxoç (m) pie. (TAM III l, 934; vgl. Kcgrue oben)

Khri, kil. König z. Z.Salmanassax III c. 888 (vgt. Glotta 2L,233i
vgl. Kirua Tallqvist 116, 290)

KøaX,,,oaöø,lyd. Ortsname (Suppl. Epigr. Gr. VI 800; vgl. EN 107)'

Kødplç, kar. Flecken bei Latmos, c. 180 v. Chr. (Milet III; vgl.

Kaoqpeaç EN 129)

Kissi (m) Mitanni (Tallqvist 116)

Ktat (m) isaur. (Suppl. Epigr. Gr. VI nr. õ38; vgl. Klou6 EN 109)

Ktqc (m) kil. (Mon. Ant. aa, 169; vgl. Krar6 þ\t 119¡

Koagpevôevg, kar. Demot. (Robert, Ét. anat. õ69; vgl, Koagr;rôatE

EN 129) .
Kosç (m) pis. (TAM III 1,668; vgl. Kooac EN 127)

KoBnooç, (m) isaur. (Swoboda, Denkm. 20õ; vgl. EN 67. 118)

KoõaXqoaoç, isaur. Dorf (Swobotla, Denkm. 282; vgl. EN 118)

Kolutttd, ka¡. oder lyd. Ort (BCI{ 4,337; vgl. EN 129)

Ko\ôopaç (m) ka,r. (BCE 46, 1992, 898 nr. 8; vgl. KoX'oBoE EN 121)

Kolwotit'tp?, phryg. Dorf.(MAMA V 209; vgl. unten u. EN 1å1)

KoX,woç (m) pamphyl. (Mon Ant. 23, 33)

Ko),onr¡uoç, lyk. Demot. (TAM II 3, ?94; vgl. EN 181)

Kopavoç (m) kar., ptol. Zeit (Eeichelheim, Auswä"rt. Bev. lm Ptole-

mäerreioh, Klio, Beih. 18, 86)

26
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Kopþrtc (m) lyk (TAM II B, 965; vgt. Kopþq EN tr0)
Kopð(oç) (m) kil. (Mon. Ant. 28, 1ó9; vgl. Ke¡mraç EN 92)
Kopotgopoç? (f?) isaur. (Swoboda, Denkm. 296; ygl. pøpoç EN Bs)
Kopott< (f?) lyk. (Ann. Sc. It. III 66)
KoaBroa, Beiname der Artemis in Lykien (TAM II 1, 4; B, 767,

gervöhnliche FormKopBtnq,vgl. a. O.S. 962; vgl. ItopBaEN 110)
Kouxuqou,lyd. Ortsname (Inschr. Magnesia 116; vgl. KuyxaQoç oben)
Kovryrç (m) kil. (l\{on. Ant. 28, 169; vgl. Kouryr( EN 1zs)
Kouoôøgxoaôetç,kar. phyle (Rev. Arch. 198g, 38 f; Am. J. of fuch.

39, 1936, 385; vgl. EN 9õ. 91õ)
Kongt\tç (m) lyk., 4. od. B Jahrh. v, Chr. (TAM II B, 922; vgl.Ikn_

gq).oe , oben u. ¡lN 124)
Ikgú,À,qç (m) lyd. (Inschr. pergamon 48õ; vgl. êv KopeL),o¿t uuten

u. EN tp6)
Kogôoç (m) pis. (MAMA IV 16p; vgl. EN 126)
KogúJ,orç, cr, kar. Lokalitåit bei Myrasa (BcH 58 1984,}l2;Robert,

Sin. 13; vgl. Kopú,Aoa çaA,fi EN 126)
I{opxaawaç (m) pis. (TAM III 1, 824; vgl. unten u. EN tt4 Kop_

xatuaç)

Kopxotuaç (rn) pis. (TAIII III t, 106; vgl. oben)
I(opptç (m) kar. (IICH 46, tg}2, 420; vgl. EN tZ4 u. urrten)
I(oqaE (m) lyd, (Ilead, l-Iist. Num. Z erJ. 677; vgl. EN tz4)
I{ooapaç (rn) pis. (TAIVI III 1,68. r22; vgl. EN tzg)
Kooy{tw), kar. Stadt (Ann. Sc. It. III 14?; r.gl. êp Koox¿tyo¿l unten

lu¡d.I{ooxtyrø EN l1Z)
I(oor¡ttoç, kar. Demot? (Iìobert, Sin. lZ f.)
Koorla4 (m) Ì<ar. (I¡schr. aus Myl¿sa
Kooxtuvotç, dr, kar. Stattt (I!IAMA. IV BB2; r,gl. Kooynrc oben u.

Kooxtu¿a, EN ll7)
Koæoç (m) lyk. (TAIII II 1,892; vgl. EN gB)

Korapm,?, ka¡. tr'est (Robert, Sin. aõ)
Kotaoeç (m) pis. (IVIon. Ant. Zg, z4O f.; vgl. Iioruotç EN 122)
Korøt, (m) lyk. (TAI{ II p, 540; vgl. EN 126 f.)
Kulrarmc, tr'ürst in ltalatya (Delaporte, It{alatya 6õ; vgl. EN 26.

128)
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Kooaoeuç,lykar-rni'} l)emot. (IIAI\lA I, XV 2; vgl. Kouqooeuç mttrln

u. EN 129)

FJudia (ui) Iüitanni (Tallqvist 283)

Koaqooeaç, lykaon? Dcmot. (vgl. olicn Kouaooeuç)

Kukkullis, Prinz in Assuqta c. 1250 (vgl. Bosscrt, Asia 26; vgl.I{ox'
xaÀoç IJN 120)

Kukkunnis, Irürst in Vilusa (Bossert, Asia 53; vgl. BN t 2 lyk. kuku-

ncje u. 120)

IiouxouEôr¡ç (m) pis. (1'ÀM III 1, õ69; vgl. I{ouxoupø( EN 120)

FJula (m) IUitarini (Talklvist 284)

I{ul¿ziti (m) heth. (Götze, I\lrusilis S. 211;Bossett, Asi¿ l3l; vgl. E]i
1.27. 247)

tIummunaradu (ur), I(rjnig irn Seþaflussl¿urrle? (Ilratttlcnstein, Hcth.

Götter S. ¡7 f.; so statt Un:rr¿tlu ztt lesott; vgl. I(opaua IìN 64,

122; Bossert, Asia 6õ, scltcint trrisiricht richtig einc l(omposition

lnit* r:rdrr ell<eunen ztt wollcrt, rvültrcnd iclt att* ara-d¿ clenke)

Iíouvþuprca (m) ¡rhr1'g. (n[AIl^ VI eS; vgl. Ill{ 11{t)

Iiouvô¿ç (rn) l1'linorr. (Suppl. Epigr'. tir. VI 780; r,gl. Ii ouaôqç EN f 1l)
Ktrnni¿l (m) lvlitanni (Tallt¡vist 290; vgl. lylr. kunnijêi ltli 12)

I{ougq< (ni) lyk. (llton. Ant. 29, 796; vgl. EN 124)

IíoaE).q (f?) lyknon. ([IAI\[¿\ I 140; r,gl. EN 125)

Kooooou (ui. genii) lykaon. ([f AftA I zO+; r,gl. Eìi 129 u. nttten)

I{ussu (ru) l\litaruri (Tallqr,ist r19)

Kowtç (f) I{itr1,r'atis (Robet't, Ét. anat. 3ti4; vgl, Iiou¿¿ EN 127 u.

runteu)

fluti (n) nlitanni (ilalltlvist 2tl4; r.gl. olictt)

Iigaflauç (m) l1'd. (lìr'it. ltus. Oat. l[on. krttiit 246; vgl.Iipoþa ttnten u.

Eì{ 11?)

Iiproær,oçl lyliaon.? Dorf (ìIAIIA f 339)

Iipofa,lyk. Lokalitüt (Anlich, I{. Nik. Il 53¡r; vgl. Iiguþur'< oben

tt. liopfia EN 112)

Iípoauur¡toç, Demot. in Synnar:la (I[A]IA IY 74; vgl. Eì{ 11{ì)

I(goufelr¡ç (m), ileiname in Synnada (IIi\XtA I\¡ 93; vgl EN 113)

Clyos, Fluss in Lytlien (Plin., Hist. Nat. V rfe; vgl. EN 116)

I{pvootç (f) Iyk? Denot. (Ann. Sc. It. I 307; r'gl. /fgoø EN 116)

/:

-¡l
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Ilaapaç (m) lyd. (Strrdis, tir. Inschr. V, 6)
I(u¿vpao¿ç'l Lokalität in clcr Kibyratis (Robert, Ét ¿nat. BBB;Les.ng

unsicher; 'tgl. Kawôa EN 129)
Kuvôú.aç (nr) lyd. (I3rit. Itus. Cat. r\[on. Ionia 246; vgl. IíouôaLoç

EN lll)
Iiaoor¡).tç, kar. tr'lcckeu am La,tmos, um 180 v. Chr. (Milet III; vgl.

EN lze)
Krþq1 (m) kar. (BCH 68, lg34, 298; vgl. EN 102)
Ifutatç (f) pamphyl. (Ì!ton. Ant. 23, ?6; vgl. EN 1ZB)
Iíatpaoorcç, kil. Demot. (ìIAIIA III 482; vgl. lfugaoroz EN 1p6)

Aa (f) lyl'. (1Al{ II2, 644; vgl. unten)
Aaac (m) lyk. (lIon. Ant. 29, z4B; r'gl. obeu u. EN z9)
AaBaç (m) lyk. (TAI{ IIt,244; \,g1. IJN 182)
Aapqvoç 1ür Aaqþqaoç (ì,IAI,ÍA IV inrlex)
Aayeruç ('r) lyd. (ììrit. lr,lus. Cat. l[on. Lydia r9B; vgl. Aøyoc EN

131)

Aayoveç, parnphyl. Ortsname (l\'fon. Ant. 28, Bl; vgl. Aaywa EN 181;
davon woltl Aøyvtozeuí Demotilion und EN 1S0 so zu bcrichti_
gen)

t1ú,a (1) pis. (TAXI III 1, 648; vgl. EN 1BB)

Lallis (nr), Fürst in }lalatya um B50 (vgr. Bossert, Asia 54; vgr. auch
EN 13s)

l,allupija (m) heth. (vgl. I3ossert, Asia 60)

Larnana,, kil. Stadt z. Z. S¿llm¿lr¿rss¿r III (vgl. Glotta gt, gAA f.)
Aanpqaoç (nr) lykaon (IVÍAIIA I 45; Demotikon von Aanga _Aa_

gpc als Personennamc, vgl. ItN 1S0)
Aan@y (m) pis. ('I,Ant III l, 442; vgl. EN 182)
Aapaoa, Dorf in Jouien (rìarnsay, Hist. Geogr. of Asia r{inor. 118;

vgl. Zeuç Aapaorcç EN 1Bg)

AaQþn, Ort in Karien (Robert, Villes 146 f.; vgl. Demot. AøgBr¡voç
u.a. EN 71. 180 u. Inschr. Magnesia; vgl. AagBr¡ EN 1BZ)

Aepaç (rn) isaur.-pamph. (Swoboda, Denkm. ltp; vgl. Aeþt¿ç wten
n. Aapoç EN B0)

Aeprç (f) paniphyl. - kil. (Mon. Ant. 28, 149; vgl. oben)
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Anc (1) pis. (Iton. Attt.. 23, 222; vgl. -'1øç ItiN 79)

Arfaograç (m) pis. (TAXI III l, 872 A VIII; vgl. EN 133. 235)

A¿ouç (n) kil. (ItAltA. III 100; r'gl. EN 80)

tlrgmuôoç, Gut in tler Nühe volr Nazi¿trzos ilt Ka¡lpaclokienr uttì

380 n. Chr', (Grcg. Nll2. Ep. 211, llignc tir. 37)

Lisa, kar.-lyk. St¿di (f'lin., II. N¿rt. V 101; 1'gl. lìobr:rt, Villtrs 16'l;

vgl. Arnoa EN 135)

Aoflu,tv (m) l1'li. (TAlt II 1, 99; r'gl. tloþrcç EN 1;16)

Aoffiu,q Denlrtikon in l(amiros ¿ttf Rhodos (Clara lìltodos VI -Vll
rrr.47.5{ì; vgl. AufqÇ,lllN t;to

Aopmql, kin. ouyyéuerø'l (BC1II 58, 1934, 330; r,gl. Aopquoç, lytl.
Dt'rnot. EN 137)

tlot:fltúJ.oç (nr) ¡-ris. (TAX[ lll 1,826; t'gl. Aoiìú'ôa IIN l:lti)
Lttlxrurir, lr'ürst von l{¿ttin¿, c.884 (t'gl. Bossctt, Illth. t35 f)

,lougpqðu< (m) isilur. (Stvoltoda, l)enlcm. 97ti; vgl. Aouppaç IJN f 37)

''luaQl¿tlt,oÇ, Ileinilute einet' (:iottltcit in Phr-vgien (Rrlbelt, Vilkrs

146 f; vgl. Attpp4uoç u. a. EN 130)

t[uôu,rror', óði¡po<, liilr'.-lyli. Ort (TAlf II l, 131 f.; vgl. zluór¡ EN

136)

,\¿tpþonør, x.ri4u¡ il Pamphl.licrt (Öst. Jht'h. XXtlI, lÌtibl. 99,2; vgl.

,lapfiq lll{ 137)

tko4 (1) l¡.li;torr. (Pitultts, llp.'llinr. ?, 1,5; Nitttte tLrr (i¡ossntttttcr

des 'j.'inrothcus ntiittetlicltrrrscits; 1.g1. llN uo)

tltlûoeuÇ, kat'. I}rnrot. (BCH X 430; t'gl. ,kooeuç lìl{ 285)

IIuyq6¿2,¡rn (rn) pis. (llon. i\trt. 2il, 9ti-tr; r'gl. EN 13u. 2l-r0).

XIu4Ç (nr) hil (ItAl[A II I 233; t'gl. llN 1i]8)

II aøot Ao 4 (ut) pis. (Auu. St'. I t. I I I I rì4; r'¡41. \Iauooç¡ ],o Ç EN f 46)

.Xluv.¿rt¡t,(m) lylt. (Ikrlr. Attt. 29, 7û2; vgl. r'lfa),¿r)r'rl EN 138)

llirla, liiupp. I¡luss (r,gl. (lötzc, llulsilis S. lll;vgl. lt)N 1:ltl)

1l;tlilzitis, Sch¡,¡,,*"tt,,lut tles Iiiirri¡¡s volt Asstt¡iì tlnl l25r), (vgl
(ì(itzl, Ilulilis 211; Iìossct't, r\si;r 95.5iì; t'gl. EN 140.:1,17)

t\Iútç (f) l1'rl. ìIythol. (Steph. Lltz. ,,b"e).q(; r'gl. EN 139)

Ì[u¡utxcb¡n¡, pis.-pln'r,g. Ort (ltAlIA I\¡ 27{i; vgl. EN 140)

lIo.¡utLr¡ (f) l-vtl. (lìobt,rt, I-lclLlticit VI tì9 f.)
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MøpaloE (m) pis. (Mon. Ant. 28, ÌtE vgl. MapoolTro6 unten u.
DN 141)

Maproç (m) lykaon. (MAMA I 13)

Mog^ (f) lyk. (J. of E. St. 68, Lg4B, tZ)
Mappdxoç (m) kar. (Inschr. aus Mylasa)
Mapprt (f pis.-phryg. (MAMA IV I f.)
Mapoa(qvoç, lokaler Beiname des zeus in Lydien (KeiÞpremcrstein,

Reis. in Lydien 1, 91)

MapøX,G, Phyle in Hierapolis (Altert. v. Ilierapolis IV 81; vgl. oben
Mapa).q u. EN 141)

MauôataE (m) lyd. (Ath. Mitt. 94, 1899,92; vgl. Mauõatq EN f4Z)
Mandri fontes, phryg. Ortsname (Livius BB, 16, 16; statt Alandri so

zu lesen)

MavðpoE,lyd. gott (å.th. Mitt. 22,7 t,.; vgl. EN 1a6)
Mattyetç (m) pis. (TAM III t, 106; vgl. EN 141)
Moprtç (m) isaur. (Swoboda, Denkm. 6; vgl. EN 142 f.)
trtapl'dxxr¡toe, phryg. Demot. (MAMA V f ZO; vgl. MagAa EN 161)
MagoE (m) Iyd. (Brit. Mus. Cat. Mon. Lydia 86; vgl. oben Magr¡c)
Maayagtç (f) isaur. (Swoboda, Denkm. 18; vgl. MaoxaE unten)
Maoða4, Tribus in Sardes (Sardes VII, Greak inscr. n. 12õ; vgl.

EN 146)

Møotxa, phryg. Demos (MAMA V 120; vgl. EN la6)
Muoxaç (m) pis. (TAM III t, 814; llgl. Moo\¿aç EN t6B u. Moøya-

xebpq tunten)

MaoravcoBuç (m) pis. S. Jhh. v. Chr. (TAM III 1, 2?; vg;|. Maolr¡r
EN 14õ u. go, lyd. Heros)

Maooapapcç (m) kar. aus Milet, um 600 v. Chr. (Milet III 266; vgl.
EN 64. 146)

Maora, (Ð pis. (TAM III t, 662; wenn nicht Ag¡now zu lesen)
Masturi, König im Seþafluselande (Bossert, Asia r1?; vg;\. Maatavga

EN 14õ)

Masturilandu (m) heth. (Sommer, Aþþijavaurk. 866; vgl. Bossert
Asia 11?)

Maogdxritpr¡ lyd. Ort (Robert, Hellenica VI 66; auch ebenda als
Mooyaxdtpq genannt; vgl. Maoxul oben)
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Nl¿rtti, tr'tirst itr 'ftul:t c. ?18 (Olmstead, Wcst. Asia 83 f)

ùIarú.G? (f) ¡ris. ('l'Al[ III 1, 849; Lesrlng nicht ganz siche)

Mevð¿ç (f?) l¡.1<. (TAM II 3, 1023; vgl. EN 147)

Mevveaç (rn) pis. (Ann. Sc. It. III 158; vgl. ttntrrrl u. EN 141 f.)

X[cuvt1Ç (m) isaur. (Srvoboda, Deukur. 14)

fuItgqruoooa (f) l1'k. (TAM II 3, 746 -7; r'gl. tr'IeEpauuoa EN 143.

14{i)

ÌIepAaæaç (m) pis. (TAII III l, 39; vgl. EN 151. 196)

ùIeppwç,lyrl. Ph14e ('r'gl. Sarclis VI 2 S. 95)

tuIepnr¡ (f) lyk. (IIon. Ant. 29, 743)

X[eou (ili) pis. (]Ion. Ant. 23, 262; r'gl. ÐN 145)

Illtjaneôeftq(, l1.rl. Denlot. (Inschr. Pergamon 319; vgl. unten)

Il,Iñuneðíor,, Lokalität in cler Nähc v. Pergamon (Robert, Villes 79)

III¿tûaç (m) isaur. (Swoboda, Denkln. 142; vgl. I\fitas unten)

Il[tvôr¡ç (m) isaur., c. 649 n. Cltr. (Proko¡r., Bell. Goth. III 17; vgl.

EN r47)

Mu,ô¿oç (m) lyd. (Brit. Mus. Cat. IIon. Lytlin 253)

Il[tuuaç (m) lyd. (Inschr. Pergamon 485; vgl. EN 160)

lultoa (1) lyk. (TAll II 1, 246; vgl. EN 1aB)

I[øxr¡\r,ç (m) pis. (TAI{ III 1, 64; vgl. Mnxoç ttnten)

Møxoç (m) kar., 3? Jhrh. v. Chr. (Robert, Ét. anat. 568)

I[øoauuôrç (m) I(ibyratis (Robert, Ét. an¿rt. 366; vgl. EN 149)

l!!|rctrc, isaur. Ort bci Vasada (Swoboda, I)enkm. 74; vgl. EN 146.

168)

Mitas (m) heth. (vgl. Bosscrt, Asia 18 u. EN r47)

Mittannamu¡as (rn) heth. um f300 (I(leinas. Forsch. I a6Z; vgl.

EN 160 f.)

Mn¡taç (m) kil. (IWon. Ant. 23, 169)

Maea (t) lykaon. (I\tAItA I 97; vgl. EN 150)

Monaç (m) phryg. (Suppl. Epigr. Gr. VI nr. 263; vgl. Mitas oben)

Moxapø, kar. Platz? (Bezzenbergcrs Bciträge 10, 183)

moksas, kil. Fürst uûì 1200 (Bossert, Oritns II, 1949, 113. 119; vgl.

MoEoç unten; die phönik. tr'orm Jllogoç-Mop\oç ebenda u' EN

160)

MoAeß (m) pis (TAlf III 1, 768; vgì. EN 1õ3)
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Mot¡t(m) lYk. (t\[on. Ant. 29, 766)

Mú.waç (rn) pis. (Suppl. Epigr. Gr. VI nr. 622)

Molo[oç 0n) lyd. (I]rit. ]tus. Cat. Mon. Lydia 230)

Mouvapa,lyd. Ortsnarnc (BCI1 IV 337; vgl. Movaqu EN 165)

ilIovo¡rpo. (f) lyk. ('fAlI II2, õ31; Morcpt'ç u.a. EN 165)

Mo1e(a)t'oç (m) kar. (MAI{A VI 313)

MoËoç Gn) lytt. (Nik. Drrrn' frg. r8; vgl. obett moks:ls)

Mopkayaotç (rn) pis. 1. Jlrrh. r'. Chr. (MAllA l\r 120; vgl' EN 151'

226)

trIopoú.tç (ur) paphll,g. (Arch. Papyr. XI r10; r'gl. UN r57)

Mo(r)steÙc, pis.{yk. Iìischofssitz (Prtr. Nicaen. nornina, script.

Silcri et Profan. F¿sc. II, 1898, il9; so ist rvohl der N¿lnre zu lesen

vgl. EN 1õ7; r'gl. aber auch 158)

I'Ioorç (rn) lykaon. (IIAMA I 67)

-tVlooouvotç, Cr,, kar'. Ort (Robert, Sirr.; vgl. attch lfogotrpoç EN 168)

MotaA4, Phyle in Hierapolis (Altert. v. Hierapolis IV 344)

Moæîo1r,oç, pluyg.-pis. Demot. (ltAlIA IV 275 -6; vgl' MoæAXa

EN 16e)

Ifu¡tas, heth. Häuptling c. 1260 (I(leinas' tr'orsch' I360; vgl' EN

160)

llur^ra-ur-I\Iah, I{errsclrr.r' im s0l¡afluss-L¿rndc (r'gl. I(leinas. Forsclt.

I 360)

(FIepa)-IIu¡a (f), hcth. Priestet'in? (I(lcinas' ltorsch' I 362)

(ISTAR)-I\[u¡a, I(önig voll Atnrtrru uln 1250 (I{leinas' Forsclr I

361 f.)

-\Iu¡^rattallis, heth. l(önig unl 1300 ('r,gl. Klcinas. FoÌsch. I 361 u.

lìN 161)

Ilur^rnttis (f) heth. Körrigstochter (Kleinas. Forsclt. I 361; vgl. ilIaar'

zr¡ç EN l{i1)

Mour¡oeu1, isattr. Dcmot. (Sn'oboda, Denkm. 291; vgl' IIN r61)

IIu¡i, I(Õnig von Gurgnm (vgl. Bossert, Asia 6tj)

X'Iou¡ruorç (rn) kil. I'leirtame (IfAlfA III4tr; \'gl' EN 1ó4)

Moouuç (m) ¡ris. (llAltA ly 240; vgl. EN 164)

Ifura(come)tes, lokales Deurot. irr Pln'ygien, lkrtropolis (MAI\IA IV

123; vgl. Moga EN 156)
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IVlouppouorpcor, íigoÇ,liil. Olt (r'gl. Ptuly-Wiss. lltl. 16, 667 u. IìN

152.1e7)

Moav¡'ottr¡ç, pamplìyl Delttot' (Ântr. Sc. It. III r5)

Muary).ean, ó ôñF,oç,I{ibyratis (.I' of Rorn. St.1940,16 f., vgl',{4'-
,Xooç oben)

l\[uyú.qç (rn) kar. (OIG zAZt; vgl. EN \Íuxa]tt¡ 152)

Il'IúJ"oç (rn) kar.-phryg. (Altert. r'. Ilict'ttpolis 34?; 1'gl. EN ll-rl)

X'fupoç, Fluss ilt L1'tlit-rtt ocl. Lykiett (Pa¡rc-Bens.)

trIupor¡Aotç, Ër, kat. Lokatität bei llJ4¿rsa (Robert, Sin. 3l))

Xluatou 7rr'Qyoç1lyd. olt. ((il(i 301ì4; Ygl. EN 167 8)

Mutuor, (rn) lyk. (Bencrliktsott, Llltron. tle cleux listcs de prêtrts Ka-

mirécns, I)ansk. \¡itl. Sclsl<., Alch.-kttnsthist. I'htltl. Il 6, 19'10,

33; vgl. EN 158)

illøþpea,¡ (m) kil. (l[on. t\nt. 2iì, 159; r'gl. I'JN f 6l' 186)

ùIoyeraotoç (m) lycl. (Ath. ìIitt. 12,251; t'gl' X[<oylzt¡< ]'lN 99, 161)

X'Ianeqrç (m) pis. (TANt III l, 634; Losttng tttlsiclter; vgl' Illoxaga

olrr,n).

tr'loxLo(t¡Ç) (f?) lyltrurrr. (lt¡\ìtA I zee; r'gl. XlonqooÒ( EN 11"r2)

.,Vada (f) lykiurn. ([fA]'tA 189; vgl. NarrtÇ tttrten tt. EN 1ri4)

rïaiot'ç (m) isitut'. (Aniltol. Stttd. ttt Rlursay lìlì7).

Ìløua¿q, (f) isarrr. (Srvrtbotlit, Denhm. 121; vgl. EN 166)

Nirrr;r(ziti) (nr) hcth. (ti(itze, llursilis S. 210; vgl. ldN 767 . 2+7)

liot¡lQtÇ (f) pis. (Anrr. Sc. It. III ló0; r'gl..l'elngcç llN 167)

Nav¿< (Ð lytl., Toclttcr tles l(riistts (Parthcnirts 22; vgl. '\tn. 'I. of

Arch lt'1, 1914, 4)

){uumryuq (f) ¡ris. Dr:ntoti/ (}[AltA I\r 221; vgl' ttntrrtt)

l{u¡,æoÇ (m) ¡ris. (Robr-'t't, llolk'nirl III)
Natti-Tcsttp (m) l\titlnni (Ttrllt¡r'ist 297)

Nanr (trr) Mit¿nni (Tallt¡r'ist 207)

Ncooç (rn) liil. (XI.\llA III 169)

l{u,raE (f) lyk. (TAII [I2, t-,3t;; vgl. ttrN 164)

À aor¡ç (n) pis. (1'Alt lll 1, 489)

trergr7 (fl,,\er¿oç (nr) l1'li. (Ann. Sc. It. Ill 6ir;r¡$1. EN 16tì)

.N'ruocrrç, l¡'li? Derttot. ('l'Alt Il 9, 5tì5. 3,737 ff'; vgl' EN 168)

t

I
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ìíeuaç (f) pamphyl. (Robert, \¡illes 168; vgl. EN 166)

Nenassa, heth. Ort (IIayer Garstang S. 35; vgl. Ìlalcoooç FIN r6Z)
Neuaa (f) isaur. (Suppl. Epigr. Gr. VI n. 5la)
I{r1oatoç (rn) kirr. (Robert, Sin. 18; vgl. jedoch Enu,r¡oarcç oben)
Nr¡tqtoç, kar-phryg. I)emot. (I\[Aì[A \rI 394; r,gl. i\azøç oben)

Nrøç (f) lvd., 2? Jlrr.h. r'. (lhr. (Am. J. of Alch. tg, 1914, I f., vgl.
EN 16e)

-\rzoç (m) pis.,2'l Jhrh. v. Ohr. (ìfilct lll 79; vgl. EN 169)

Nøoapoç, rhod. Irrsel, c.:ì63 er$ähnt (Il0H 1908, 22; vgl. I'røopoç
EN 168)

À'or7 (f) lykaon. (passirn)

Noyvoxoxcl¡p7, lykaon. Ort (Suppl. Epigr. (ir. \¡I 400; I'gÌ. llatvu-
2(oç EN 166)

)luvqÇ (n) phr-vg.-pis. (l[Al[A 1\¡ 120; vgl. tlN 16e)

Àtrr(f) plìr'-vg. (UAì[A \¡] 211; r,gl. EN t7t)

EavòuþeEç(m) pis. (Suppl. Epigr. (h'. VI nr. {ìP4; vgl.'1'ouþegt( EN gl7)

Oaça (f), ( )tttpnr¡ (f) pis. (TAII III 1, 272. 392)
()flohç? (tn) lyk. (TAU II 3, 1103; r,gl. IJN 224)

Oppaoye),q, ()þpaayelt< (rrr) lvÌi. (ll'i\Xf II 3, 905 \¡II a. 10{ì4, 1098;

Oþpaouyegrç EÌ{ 225. ztJl)

Oma).ow< (nr) pis. (TAlt lII l, 625; \,91. El( 237)

O),rç (l) pis. (i\nn. Sc. It. III rõ0; r'gl. Eli 227)

O¡taôr¡ro<,lycl. Dcutot. (Arrz. Witrlrer ¡\liad. 90, 1894, 95)

Orôoupeu<, kar'. Ileinamc d. Zcus (BtlI{ 58, 1934; 351, iì5õ)

Oy¿q),¿Ç (m) pis. (l\[on. Ant. ?3, l9]; r,gl. EN 2?9 u. untcn)
Ovrc)J'ea< (nr) lyli. (Î'Al\t Il 3, 1207; rgl. Ouru).euç Eì{ 229)

O[a],$qÇ (m) kil. (ìIou. Arrt. 23, 15Ð; .vgl. O€ú"fltot IrN GB. zz(ì)

Onpaoatq< (m) pis. (Srvoboda, Dcnknr. fì{; so stltt OnQuoqruç zrr

lesen, vgl. EN 23f . 247)

Osapil,qe (rn) pis. (TAlt III 1, 872 A III; vgl. Eì{ 70. 232)

Ogþrfl,u,lvtl. Ortsn¿rme (IICII 4, 337; vgl. EN 2131)

Opxttpaaemqç, kar'. Beinamc d. Zer¡s (ItÅlIA VI z+s; so zn leseu.

1'gl. EN 234. 142)
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Op).oavôa,lyk. Stadt (J. of II. St. 68, 194f1, 47 f.;'t'gl. EN 72)

Ogpa),c (rn) pis. (T^N III t, otl; r'gl. Opp4,1e¿l EN 2ll4)

Opoaaueuç, ion. Dcmot., 2 Jltrh. r'. Cltr. (l\tilet lll 79)

()goauvolç, Ér,, ion. Stadt (Robert, Il[il{ ?0, 1940, õ21; vgl. oltctt)

Opoxeaôotç, ãr,, IJein¿rnttl cles Zctts Nik¿rtrll (Swobodil' I)rlttkl¡. lo9;

vgl. l\puxar,óa El{ 63)

Ogopeôar,(nr) l<i1., Vatet'tles Sycnnesis, um 4tJ0 v. Chr. (Flelod' VII
98; vgl. Itìü 146. 232)

Opoovlu, (f) lyk. (J. of IL St. ti8, 1948, 46)

Ogrqupoç (m) kiu'., 323 v. Chr'. (Ditt. S)'ll' e Aufl' 31r; vgl. ,4prriu-

t¿oç El{ 76)

Opapoç (rn) pis. (I[on..r\nt. 23,22o.7a3); (nr) Iyk. (Suppl. Epigt'. Gr.

VI nr'. ?3tl; r'gl. Ell 232)

Ooot'a (f) lyk. (J. of. H. St. 68, 1s48, 44; vgl. FIN 238 f.)

OuaÇqvoE, plu'yg. I)cnurt. (ìlÀlIA I 402; vgl. ßoÇqvoç obcn)

OuaLt¡(,11,k. y.ropíor, (Anrich, H. l(ili' II 6Ít6; v¡¡l' liN z+z)

Ilauas, heth. Prinz? (I3osselt, Ilt:th. 2'f0; r'gl. EN 2:Ì9)

OÐayôuruç (ttr) isanr.. (S$,r-rboda, Detrllur. 215; vgl. übr-rr die G(ìttin

Ilandtts-I-liutza lìossctt, Asia 118 f.)

Ouarûqe (nr?) kil. (l[Allr\ ]II õo)

Oaaou(I?) pis. (ìlou. Ant. 23, 223; vgl. IIN 240)

OuþafaE (nr) is¿ur. (Stvobotla, IÌ'rtlim' 27ti; vgl' tlþqPa< Eli {4)

Uda, heth. Staclt (ntiLyn-(larstaltß, Itttlcx 47; vgl. ItN 225)

OaeL),uç (nr) pis. (TAII III l, 334; 1'gl. Oua),aÇ El{ 242)

Out¡rrooeuç,lylirxrtt? l)rttnot. (Anl. J. of Arclt. 1932,452 f' nt" 20;

vgl. lyk. c¡rit'ltor. urvatise EN 27. 237)

tlii¿rnauliurta, ltctlt. Stadt (Brrrtclcttsteitt, Htrth. (*öttct' ó3; Iìossert,

Iktlt. ti7, Asia 69.110; vgl. DN 9aB)

Oun,õen,t¡Ç,pis.-plrlyg. I)r'rnot. (Suppl. Epigr. Gr.VI 401; vgl. Bt'vða

Eì{ 183 tt. Bwðaroç,Iìobert, Ét. épigr. 281,3)

Oa¡tpt1e ,lyli. Lolialität (Anrich, H. Nik.II 537; 'tgl' Opprcuov neôíov

FIN 81)

ITmbi-Tcsup (m) Itititnrri (T¿llqvist XXIX; vgl. oben)

Ounpaoqtaç Ql) liil. (öst. Jhrh. 18,llcibl. 34, 1' 3;vgl. IIN 231.247)

Oopø, lytl. Ort (Iltsclu. l{agncsia ll{ì; vgl. unten rt. EN 232)

t

l
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()uErÇ (tu) pis. (?All III 1, Jt9; r,¡¡1. ultlrr u. lrN ?82)
Llrball:r,, lrcth. Fül'st ([ì,sst't, ¡\si¡l ]2õ; r,gr. rtN ?81 n. ()upnaArç

ttnten)

llrl.¡ilina, hetl¡. FÍirst in IJ¿nrirth (?rrll¡l,ist 109)
LTrlJi-'lesrrp, lrrìth. Iiiinig unì 1800 (,|'allqvist 9-lB; r.gl. ItN ZB,f)
tTria (m) Mitanni (,1'lllr¡r,ist 271 u. lt)N 982)
Ougoufia< (nr) pis. ('lAlf I II 1, 44t3; r.gl. l,)¡ru¡9oç olterr)
Ihnuir,rrt¿rziti(rn) h.th. ((iiitzc, nhn'silis 2rr;vgl. ogocn,ðaEN zJJ. g47)
()aQncú'oÇ (nr) lYrt. (r\ltert. 'r'. FIier,rr¡rolis l\¡ 90(); r,gl. I¡.¡¿ll¿ 6l).rr

u. DN 2Br)

Iraytur¡Ç ('r) l1'r1., v.r B2ii r'. (lrrr. (I[ir.t rtI rBb; r'gl. r/øzrur¡ç rJN
1i2)

flurcupol)4Ç (rn) ¡ris. (llAfl llt l, l.l; n.ohl f¡hl¡r,haft f.ift ff¿ataoo_
¡lrl<; r'gl. E\l lTrr)

Iftt).uxor¿< (nr) pis, (llol. i\nt.2J, ?{)0; t,gl. Ilt)J,azr¡aç EN 61. 177
n. fltAtxr,tç tr¡tcrt)

Ifn),yoot,t).ôcç (nìi,) kirr.. (so ist tlcl Nirnre n¿tch einer, Inschrift ¿us
lll'lirsa zrr lrerichtigcn, EN ltì2, 253)

fla).xut,yt¡t, wcrotxla, lvcl. Ortsn¿rnrc (Butesr:h, Atrs Ll,diett lilS; Le-
sung bci I(.il-Prcr'r,rst.i', iì. lìeisc ilr lrydi.n s. 78 br:richtigt;
r,gl. EN 1s2)

IlupooalJ.tç, Ilopooot).tç (nl) lris. ('l'.\It I.II 1,906. 199 \rI; vgl. E),I
179. 24ir)

Pirrrarrrur^ratas (u) hctrr. (r'gr. üelrr. IIitt. IIiru.ogr. II s.9p; r,gr. EN
1rjl. 1 73)

Iruvóu, or'¡rh.l rlos A¡lrrh rr.i lr'gn.sia ar' sipylos (Rcr,. Ét. Arr..
l9lJri, t0tr; Iìolrclt, \¡illcs g7)

Parrrlil (rrr) ltitanrri (Tlllqvist :30?; r,gl. El( 128)
Iranagol (rrr) l1'4. (I¡.r's'h. E¡rrrt's's il lr-l; vgl. Eì{ 174 lrrmagt.tr,)
Papassi (m) l[itiurtri (.l.alk1r.ist ;JOr; ygl. lj]N lZ.+)
Prtp¡ra (m) ìfitlnni (,llalh¡r'ist lì02; r.gl. E¡i r 78)
Ifngouðryo< (lìr) kar'. uuì 400 r', (lhr. (so \\'ohl IIOH I\¡ 296 f. zu lesen;

vgl. .iudoch Inttqeuôtyoç l)itt. Svll. etl. B 46, ll0, 115, 155; r,gl.
EN tz5. zo8)
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IfapauoootAl,,oç, IfagauoootAoç (nr) kar. unl 400 v. (ihl'. (UOH I\¡

296 f.; Ditt. Syll. 3 ed. .l{i, 15. 146 rvird so gelosett)

IIupðútoç (nr) lvk. (TAII II 2, 4ö0; 1'gl. EN 175)

I'arijarnultas (ln) heth. (Kleinils. Forsch. I 30?; vgl. IfegrcoactcûorQa

EN loo f. r7.t)
flusu'a (f) lyk. (1lAì[ I1 3, 88{i; Ygl. EN 175)

Parnrann¿t, heth. Ortsnatue (r'gl. IIop¡touvou ouyyévetu ttttten)

ffapoaða,lyd. Lokalität (Robert, Ilellenic¡r. VI ll11, l)
ffaprør¡oooç, l¡'k. Lokaìität (Alrich, lI. Nik II 536)

Ilaoaaðu, -llaoaóa, kar. Ortslt¿rmr: (lìrtbt't't, Ét. ¿tltat. 504, 2; r'gl.

Ifaooa,vôa IìN 176)

[Iaonapoç (m) lytl., hellenist. Zcit (Atlt. ]Iitt. 32, 24il; r'gl. EN 176)

Ilaooa\ct.ç (m) l-r'd. (Forsch. Epltes. tI 10?; vgl. [Iaooú'o Eì'I 176)

Ifauxae< (ttt) isaur., 535 n. 0lrr. (Pl'okop., Bell. Goth. I 9; vgl' EN

l 76)

IlauvaÀ\a, pis. Loh¿lität (lì,obct't, Ét. ¿n¿rt. 37tÌ; r'gl. EN r76)

Ileyyaoenr1Ç, Ìytl. Detuot. (Kcil-Pretllel'steitt, iì. R,tise irr Lyd. 172;

tgl. Ilwyær,o< untctt)

IItõanâtpr¡e (nr) rlrod. utu 190 v. tllrr. (Dl,rrsk. \¡id. Sel., Arch.-

kr¡nsthist. ì[edd. Il 6, 1940, ?6; vgl. IìN 177)

Ifeðaævôa4 (nr) lyk. (TAII II 2, 650; 1'gl. IIN 177. 200)

Ileðcteg< (m) lyh., hr:llcnist. Ztit (TAII lI t, 4t); 1'gl. Zeórrep¿ç Eì{

1?7. 203)

IIeôtawotl (f) lyk. ('l'r\lt II s, ec3; Lestttlg ttnsichr.rr)

IIú,exa< IfeA),exotç (nr) kar. (lìobert, Sin.l vgl. Ilu'Aaxoa( oben u'

IIú,Aaxoa< EN 61, 129 u. [fe]'6exoç EN 177)

IfegnepqÇ (m) lyd. (0IG 3189, 3195; vgl. EN 184)

If eragr¡uog, lyd. Dernot. (J of. LI. St. 7, 501)

fluú.eotç (f) l1'd. (IJCH l, 286; r'gl. lyk. epich. pttlezi EN 21.

188)

Pilamaratlus (tn) hcth. in ùIilla¡.rantla (Sontmer, Aì.¡l3ija¡"ta tTrk. 7G'

437; vgì. Bossert, Asia 52; das zrveitc Kompositiorrsglicd ist

rvohl chcr ¿rus delrt St¿tnur ara tlbzttleiten)

Pijamiltiu'il1tiùs (rrr) htth. (vgl. Sotttùter, Ahhila¡ra Urk. Zc. 294; Bos-

sert, Asia 46,62;vgl. IfmrqBaÉ¿ç El{ 178' 203)
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Pilasihs, lretll. Fiirst in K¡ùrchentis (r'gì. Iùrssert, Asia 74; vgl. EN
178. 24e)

II¿yJqqp@g¡Larç (tn), Listc klcin¿rsi¿rtischer Nameu aus Alcxandrierr,
3. Jlrrh. v. Chr'. (Wilhelrn, []eitr. z. gl'iech. lnschriftenk. S. 224;

so ist nl. lì. zu clgriuzen; \¡gl. FIN 180. 234)

ffrôaoa, kar'. St¿dt (ltlilet IlI, so stntt [fqôoou; r,gl. IIN 17rì)

If¿ôaor (f) 11.k. (Suppl. Epigr. tìr. VI rlr'. 77FJ; vgl. nben)

Pil.¡irisi, I(iinig in l(ilikielr urn 869 (vgl. Glotta 21, ?33; vgl, ItN 179 f;

t,g). Ifrypao¿l EN 1¡ìo ll. ttnten)
Ilþxgaotq (nt) panrplrl.l. (llr:llctcn XI, 1947, 88 f. nr. 22; so wohl zu

crgiirrzcn, vgl. 17rypao¿( IIN 180).

IIúJ.¿ç (nr) lyk. (TAlt II 3, 824), (m) l-vklon. (Suppl. Epi¡¡r. Gr'. VI
7tì0; r'1rl. FIN 6t)

fIr)ri,noxrit¡tr¡, lyklol. ot't bci Laodicea Otlnbustn (Ifi\ltr\ I p. XIV;
lgl. rtbott)

iltuyeavoç,lyd. I)crnot. (I(cil-Pltrnrerctein, 2. lìeise in Lydicn S. 161;

v gl. lleyyaoerzr¡ç obcn)

Pitizzi (m) liitanni (Tallqvist 302; r'gl. EN 180)

flntvòa, pis. Stadt (Papr:-Bens.; r'gl. EN 181)

Pisiris, heth. Fürst in Karchcrnis urrr 710 (Tl,llqvist 181; vgl. ÐN 181)

IfrcwoooE, l1'k¿on. ort (vgl. Papo-Ilens.; itlcntisch Iferevqoooç EN

l 78)

[fAaxotpa, Lok¿litiit in Lykicn bci .ùlvra (Anrich, Il. Nik. II 53f)
fl).agot, I)cnros auf R.horlos (tÌiitt. gel. Anz. 1934, 195; t,gl. [I),a-

gøoø lt)N 182)

IlTeugoç (m) I{ibyrtrtis (Iìobelt, llt. anat. 368)

ff ),qvrot,lyk. xøpq (Anrich, H. Nik. II 537; vgl. unten)

If ).n,tttt,oC, pis. I)r.nrot. (IfAl[A IV 137; vgl. llN 182)

fl).ouptorpa, pis. l,okalitüt bei Tymanrlos (ItA]tA lV 230; der Name

iruch I1qoug¿ørgc¿ gcschrir-'ben; r'gl. DN 182. f97)
If Aoaoryu7Ç (m) isaur. (Sloboda, Denknr. nr. 190)

IIoôaðþrcç (nt) isaur. (Suppl. Dpigr. fir. VI trr. 537; vgl. Il9¿øc ItlN

198 u. lu8)
lTop¡toøuou ouyyéverc (Robert, Sin.; r'gl. l'¿tr¡n¿ur¡ra oben und lleppc-

youvôa EN li4)
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floonroç, (m) kar. (llCH ó1, 1927' 79 f.)

Iforaç (m) lyd,, vrlr 323 v. (1lrr. (l[ilet III 1;lir; \'gl' l]N 1u9)

Pudu-tlipa, heth. Kt)rrigitr ('l'allqvist 182)

Ilpamlç (f) pis. (.IA}f III 1,7:"}3. 576; vgl. Irpu;.t'tç llììtclt ll. ÐN 183)

Pranutius, lytl. Dcrnot. (Plin., Hist. Nat' XIV a; 1'gl' BN 186)

Ilganç (f) pis. (T¡\ìt III l, 73:.|. 5711; vgl' BN r83)

ff perouu (f) lykaon. (UAltA I 113; v¡¡l' EN 18a)

IIpwofrapt¡Ç, lycl.-kar. l,rtk¿lit¿it (vgl. (irégoire, Rcc' des ittst'' gr'

chrét. cl'Asic }tin. Fasc I rlr.8ti,litt.; r'gl' Eì{ 60' 186)

flpoelu (rn) lyk. (J. of lJ. St. 68, 1948, 44)

If pouprotgu (vgl. rlben IIAoupt'otpa)

ff puoç (rn) lytt. ((:I{} 30{ì4; Sartlis VI 2' 98; vgl' Bossert, Het}r' 66

übcr den hetlt. Nilrtten Pir¡ta n. EN 18tì)

[Iava¡rar¡Ç (m) pis., ltellenist. Zeit (vgl. Robcrt, tlt' épigr' 261' 3;

vg,l. IIoaao¡¿oua EN 162. 188)

Ilaxa< (nt) is¿rtu'. (Srvobotltt, De¡tktn. 15; \r$l' Suppl' Ilpigr' (ir' VI

541)

Eccpøuôoí,lyk. xcbpr¡(Anrich, II. ì{ik' II õ37; 'tgl' Ðøueuòqtoç urrtcn)

S¿bilis (nr) ilit¿nni (Talklvist 307; vgl. EN 192)

Sa,gara, lyd? Ortsnarne (r'gl. Robert, Villes 193; vgl' untett)

Eayapqvr1, Ethnikr-rn in pis. Inschr. (IIAMA IV 276)

Eæyeptoç (m) phry¡4. (Suppl. Ilpigr'. (ir. VI 279; vgl' EN 244)

Eayyaqtç, Irluss (IlaPe Bens.)

Xayr¡vev ç (rrt) pis.-isattr. Patrtttr-vtrr. (Srvobocla, Denkm' I 23)

S:ltli-Tesup (m) lfitanni (Tallt¡vist :ì07; vgl' E\I 243)

Esætaç (rrr) pis., späthcllenist. Zeit (lVlendcl, (lat' I 262; vgl' Iawrat',

ÐN 243)

saì.¡u. Iìürst irr llalirtya uln 830 (I)elaporte, tfulatya 46; vgl. ÐN 244)

Xú,qç (m) parnphyl. (){on. r\ttt. 2iì, 7{ì ff'; r'gl' EN 244)

XlaLpapo]'q<l (rn) pis., spiitltellenist. Zcit (Ilendel' Cat' I 26ti; vgl'

EN 154. 1e4)

Eal,pan, Qn) pis. (Ann. Sc. It. III 152; vgl. Eì'i 194)

Ða).oq,lyd. Sce anr Sipylus (Partsittt. VII 24, l:1; vgl' EN 24ó)

I,uvþer.ç (f) pis. (TAlt III l, 4{i4)
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Ða,uôupapa, kil. Oltsname (MAIVIA III a04; vgl. FIN 65.247)
Sa(n)damu(r¡a)s (f) kil. (vgl. Bosscrt, Oriens II 1949, 97; vgl. EN

163. 24f])

Sandapi(m) kil. (Am. J. of Arch. l9AZ, Z8B)

Sanduarui, Ftirst in Kundu (Tallqvist 192; vgl. Bossert, Asia 124 f,
tiber die Bedeutung des Namens)

Sangara, tr'ürst von Karchemis um 860 (Tallqvist, 199)

Santazitis (m) heth. (Götze, Mursilis 211; Bossert, Asia 18; vgl. EN
247) ,

Ða,paç (m) kar. um 400 v. Chr. (BCH IV 296 f.; Ditt. Syll. I ed. 46,

180; vgl. EN 196)

Sarauqra, X'estung in Mira (Bossmt, Asia 66; vgl. EN 190)
Eagøtôq€ (m) lyd. (Inschr. Pergamon p06; vgl. unten u. EN 190)
Sarigranda (m) heth. Offizier (vgl. Bossert, Asia 152; vgl. EN 190 u.

oben)

Sarigta(n)ta¡aras (m) heth. (vgl. Bossert, Asia 124. f 62)

Saru¡anas, hcth. Färst (vgl. Bossert, Asia 6?; vgl. Eapaooqvq ÐN
reo)

Sarkus, heth. Epithet (vgl. Bossert Asia 160; vgl. EN 26p)
EøpaooaAoç, ÐapaoøXXo( (m)-kar. um 400 v. Chr. (BCH IV 996 f;

Ditt. Syll. 3 ed. 46,6. 46, 170; vg;|. 8apaaoai¿1oç EN 191)

Sasa, Fûrst von Ka¡chemis und Malatya (Delaporte, Malatya 58;
vgl. EN za8)

Eaouga,lyð Ort (Buresch, Aus Lydicn 108; vgl. EN gr2. Z4B)

Ðu,ucuôqtoç, lyd. Demot. (Athen. Mitt. gA, 1898, 866; vgl. ãouuða
EN 264)

Deôpqlr¿ç? (m) kar. um 400 v. Chr. (BCH IV 29G f.; Ditt. Syll. s ed.

46, 145)

ÐevöeaE (m) isaur. (Swoboda, Denkm. r02; vgl. EN 196)

üevloaouoy dBor, lykaon. Lokalität bei Laodicea Combusta (MAMA
I p. XVI; vgl. EN 290)

EcgowrqÇ,lyk. Demot. (Anrich, H. Nik. II 6sZ; vgl. EN r90)
Xcplnouðtç (m) lyk. (TAM II 1, 19; vgl. EN z6t)
8Fagôecç, epichor. lyd. ftir ãøgôerç (vgl. Bossert, Ileth. 132; vgl.

Zþugôß,r'oç oben)
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Eqoalplpae (rn) lyk. (vgl. EN 2a8)

ErBwoç,lyk. xtipq (Anrich, II. Nik. 1I537; vgl. EN 192)

2$goç,lyk. filuss (TAM II l, 64; vgl. Glotta 27,7939,258; EN 26r

EryP,<)

Sidaraman(as), kappad. 'I'afel¡r aus d. 1122. JIlu'L. (vgl. Bossert,

Asia 137; EN 193. 142)

Sili-Tesup (m) Mitanrri (Tallqvist r95)

Et),Xuarr¡Ç, pamphyl. Demot. (llfon. Ant. 23, 74; vgl. Xeloor u' il'

EN 246)

Eú.Lveaç,lyk. Deurot. (TAI[ Il3, 995; vgl. EN 246. 249)

EúJ,uoç,lyd. Ort (Steph. Byz.; vgl. oben)

Silme (m) Iltitanni (Tallqvist 308; vgl. EN 194)

åutôaterç,kar. oyyyêaeø? (BCH 58, 1984, 326,2;vgl. 
'r'aôna 

EN 196)

Ewôr¡e (m) kil. (I\{AMA III 713; vgl. EN 196)

E¿uôL¿ç (m) pis., c. 2 Jhrh. v. Chr. (TAM III 1' 2?; vgl' Xn'õeú'¿ç

EìT 19ó U. TAM III l, 14)

Xwuagoç (m) lyd. (Brit. Mus. Cat. Mon. Lytlia 9a0)

Sinulta, heth. Stadt (Mayer-Garstang, Index 42)

üwogr, kar. Gottheit in Mylasa (BCH õ8, 1984, 37; Robert, Sin';

vgl. En'vagoç oben)

Ðwapuç (rn?) pamphyl. (Mon. Ant. 2Í|' 35; vgl. Eøapoaç EN 260)

Sissi, Sizzi (m) Mitanni (Tallqvist 202)

Sitam¿rs (m) heth., 8 Jhrh. (Bossert, Asia 184; vgt. EN f93)

Xxal.av¡voç, phryg. Demot. (MAMA V 213)

Dxøptç (m) ostgalat.(Am. J. of Arch. 1939, 468; vgl. Ðxagot llN 193)

Exopaxtitpr¡, Lokalität in der Kibyratis (Robert, Ét. anat. 383)

Ðpagôoç,lyd. F'luss (Flead, Hist. Num. 2- ed. õ90)

Eoaoor,lyk. Lokalität (J. of.H. St. 08, 1948,47 f'; vgl. Xusoøc ÐN

264)

Xopoaóa,lyk. xtit¡n¡ (Anrich, H. Nik. II 538; vgl. EN 197)

2ogrøç (m) lyk. (TAM II2, 6s8)
'Eoooaç (f) lyk. (TAM II 2, 692; vgl. EN 2õa)

Eoocovmvo< (m) pis. (Ann. Sc. lt III 162; vgl. oben)

Eoalrypa,ptç (m) lykaon. (Suppl. Epigr. Gr. VI 780; vgl. EN 180'

262)
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Eoalut (m) pis. (Mon. Ant. 23,284; vgl. EN 96a)

Suleþa1rali, tr'ti¡st in Malatya um 804 (Delaporte, lfalatya 45 f.;
vgl. EN 100. 263) '

8ouJ,oç (m) lykaon. (MAMA I 323; vgl. EN 263)

Sulumeli, Färst in Malatya um 780 (Delaporte, Malatya 19 ff.; vgl.

EN 140.263)
8oupua,lykaon. Demos? in Laodicea Combust¿ (MAMA I 21:J)

8oau{ç) (m) pis.-isaur. (Swoboda, Denkm. 99; vgl. EN 195)

Surki-Tesup (m) Mitanni (Tallqvist unter Surkitilla; vgl. EN 262)

Suska (m?) heth. (vgl. Bossert, Asia 169; vgl. Laroche, Rev, Hitt.
et Asian. T. VII fasc. 46, S. 43 f. über die churrit. Göttin Sauska;

vgl. EN 194)

Dnagoç (m) lyd. (Ditt., Syll. ed. 3 nr. 996; vgl, EN 191)

Sparza, kar. Lokalität (Robert, Yilles 226)

EteLeoç (m? oder Demot.?), pis. (Mon. Ant. 23, 232; vgl, lyk.-epich.

sttule u. Ðtofuç EN 23. 196)

Eaevua,kar. F'est? (Robert, Sin. 98 f.;vgl. Bossert, Asia 128. 188, dæ-

sen Deutung, von Eueweø¿í noch unsicher ist; vgl. EN 264)

Ðlvevunue, kar. Festgesellschaf t?, (vgl. oben)

Zueoxepcpoç (m) kar. um 400 v. Chr. (BCH lV 296 f.; berichtigt Ditt.
Syll. S ed. 46, 26 statt Yeowgepoç)

Ðagyaøtr¡E, Beiname d. Zeus in Tieion (Babelon-Reinach,Iìec. I 616;

vgl. Robert, Ét. épigr 120 vielleicht phryg.; vgl. auch lyd. epich,

srkastus (m) Bossert, Heth. 7r f.)
2onaç (f) pamphyl.-isaur. (Swoboda, Denkm. 130; vgl. EII 2ó4)

ToþrtE (m) isaur. (Swoboda, Denkm. 241-2; vgl. EN 199)

?øyø, isaur.-kil. Ortsname (Robert, Hellenica III 164; vgl. EN 200)

Tayaç (m) lykaon (MAMA I 113; vgl. oben)

Tadu-$ipa (f) Mitanniprinzessin um 1300 (vgl. Tallqvist 228; vgl.

EN ree)

'I'ae (m) Mitanni (vgl. Tallqvist 228 u. EN 198)

Taxtðaoeoç (m) lyk. (TAM.II3, 888; vgl. EN 66. ?00)

Taxoagtoç, isaur. Lokalität (Swoboda, Denkm. 282; vgl. EN 800.

236)
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'l'apavvcç (ni) kil. (I[r-rrr' Ant. 2Íì, 167; r'gl' liN 201)

Tauavr¡Ç (rrr) pis' (TAI[ Ill l, 224)

I'anaoa., kar. f)rt (Robet't, Vill's 14tÌ, ó; r'gl' ilctt''ttT'' Tanctooa EN 199)

'J'apaþovç (nr) lyd. (Keil-Prenlerstein, 3' Iìcise 113; r'gl' I'ilaurat:r-

rr¡as obln wrtl IIuttr¡gaprç EN ztl:t¡'

Tagwvoç (nr) kil. (lfon. Ant. 9iì, 1ti7; \'gl' IJN 902)

Tarkomos, Fürut in l(ilikian unt 37ó v. ()ltt'. (r'gl. übcr die )ftinz-

¡rrägttng ltcitllex. rl. Vot'glsclt. \'l Jl r;)

Tar00ndin¡ttus, kil. lìischof ilgir lì. 0hr. (Patl'uttt Nicaen' nolÌlill¿,

Script.S¿clictProf¿lt'F¿tsc.lI,1898,IIl90;r'gl'tiberdieLcs-
artcn lnclcx s. 929 n. Philostor¡{ius It. Et',c|. I 809, l8; \'gl' }4N

15e. 21ó)

Tarl.¡inis (nr) heth., l{ ,Il¡r'h. (vgl. lìossort' Asi¿r 8f1l vgl' '1'ogxrtvvr'<

runtert)

Tarl.¡utnu¡til (rn) lreth. (f{leinas. Forscìt I ts6{ì)

.l'*rl¡undaradu, Kiilig vorr Arzar^ra (srtrnruet, ALrl¡iiaUa IIrk. 7ti;

Bossett, Asia 55; r'gl. EN l-r4. 215)

'furÌ-rundtrziti (rn) hcth' ((,ìtitze, ìlursilis 911; vgl' EN 215' 247)

Tapxaavtç (m) kil. (lfAllA III 740 f.; r'gl. 'lùrl-rinis tt. tttrten)

TallJurrn (n) ka¡rpacl. (stephetrs, I'eLs. N¿lmr"s of (lltpp&d. tj8; r'gl.

lirssert, ,\sia 88)

Ttrrl¡rt¡titras (ur) htth. (vgl. Ilosstlt't, '\sia 12't; r'gl' El{ 216)

Tapxout4, isaur. Lokalität (Ss'ol-rotll, I)eltkm' 133 f')

Tap¡rouroç (m) isaur, Brttdcr tlcs Ettnes, ttnt 537 tr' Olu" (Prokop''

Bcll. (it¡th. I 28 9)

Tarnus, l1'rl. Fluss (Plill., llist. N¿rt. \r llo; r'gl' EN ttltt)

'J'upooç (nr) phryg. (lI¡\NtA \II to; vgl. Il)ì{ 917)

'I'uravoç,lycl. Lokalitiit (Atlì. ltitt. 35, a23)

,l:rtta, Fürst ilr.lf¿lirtya (I)r,rlapoltc, ìlalatyrr, S. ir2; r'gl. EN 203)

Teõer'4þ,rçl (nr) lyk. (TAlf II 2, õóo l; r'gl"f'eôn'¡lt't'ç ltl{ 167' 200)

'leôwpoaot< (f) lyk. ('I'i\lt II 2, .133; vgl. EN 78' 200)

I,e)'Ar¡(rn) ìtar. ulll400 r.. Cìlr. (trtilet III 2il7; l.gl. ÐN ?00 rt, ,I,Ålt¡Ç

208)

Tendi (m) ]iit¿rnni (Tlllqvist 232; vgl' llN 20¡')

Tepr¡p,oç (lr) lyk. (vgl. Ioupø¡¿Pøl E){ 920)
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Tegxør'6oç (rn) lyk. (TAI\I II r, 8r; vgl. EN Zr4)
Tegpaxaç (rn) lyk. (TAlvI II 2, ó40; vgl. EN gt6)
Tetta¿oç (m) lyd. (Öst. Jhrh. 14 Bcibl. tBZ; vgl. EN 204 f.)
Tetti (n) Mitanni (Tallqvist Blz; vgl. EN 20s)
Tr¡ôroç (nr) phryg. (ìIAMA VI ro; vgl. EN r99)
TqôrcvaEç (m) kil. (ì,IAIIA III 748; vgl. EN 900. 2se)
Tq)'\tc (m) tyk. (Ann. Sc. Ít. ltt 70; vgl. TeXì,q oben u. BN 200 unrl

TtM,r¡ç Eì{ 208)
'I'qpaoç, mys. Ort (Herocl. I 14g; vgl. ,l,tpuoa unten u. ll'uploç þ|i

2le)
T4geþevarqe, pamphyl. Dcmot. (Mon. Ant. ZS, 747; vgl. ,l'geþevva

EN 213)

Tnryoç (m) kar. c. õ00 v. Chr. (Iuilet III 258; vgl. El.J z0z)
T$aú'oç (n) pis. (Mon. Ant. 28, 201; vgl. Timolus EìrI 210)
Tætoç, Ttqoe (n) lykaon. (MAltA I ztz.IV 182; vgl. EN 202)
Tilla (m) I\{itanni (Tallqvist 8tr; vgl. Tú,X.qe EN z0B)
Teil.oBopoç (m) pis. (MAMA IV 190; verkehrt Robert, IIt. épigr..

16õ, 3; vgl. EN 82. ZOB)

Tú'AopoBoç (m) pis. (TAII III1, BBz. 471; pis. Räuber, Lukian.,
Alexanrlros 2, wo TúJ.opogoç so zu berichtigen wäre, vgl. Rader-
rnacher, Wiener Sitz. ber. 1985, tg; Klio 36, lB9; vgl. EN 54. 208
u. oben)

Ttptoa,lyd. L,okalität (Ath. Ilitt. 86, 427; vgl. Tqpvoç obcn u. EN
21e)

T'rcergutd., lyd. Ort (Keil-premerstein, B Reise in Lyd. tl3; vgl.
llN 208)

T),øoç, Heros in Tlos (TAIVI II l, 1?4; vgl. EN 209)
Toaïoç (m) lyk. (TAM II B, l00l; vgl, EN ZZ3)
ToBú,oøç lyk. Gotthcit (TAII II B, 768; nicht personnenname wie

EN 285 angenommen)

T'oproaç (m) pis. (lVlon. Ant. 2B, ZZB; vgl. EN 219)
TukkiTesup (m) Mitanni (Tallqvist B1t; vgl. EN z1B)
ToapøoacqÇ (m) isaur. (Swoborla, Denkm. 1BA; so ist der Name El{

279 z,a lesen statt Toapaeoa; vgl. EN'219. 2Sg)
Toarayopea< (m) kil. Beiname (MAMA III 480; vgl. EN zz2)
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Toarar'wr¡Ç (m) pis, (TAl\'t III 1, 354; vgl. EN 222)

Tutamu(ua), nordsyr'. Fürst, 8 Jlrrh' (Kleinas' Forsch' I 366; vgl'

EN 162. 222)

'futtu¡a, heth. Stadt (vgl. Bossert' ASia 62)

Tultarisas, Furstin in Karchemis (vgl. Bossert, Asia 150)

Tultata, Fürstin in ÌlÍalatya (Delaporte, Malatya L9; vgl' Gelb, Hitt'

Hierogl. II 30; vgl. EN 223)

Tpayaîaoooç, lyk. neÁpr¡ in der Nähe von }[yra (Anrich, H' Nik' II

,nÍ,ï)o"rr(m) isa.r. (s*'oboda, Denkm. loe; vgl' TpøxotðuÇ n'

EN 214)

Tpeþe[ptçl (m) kil; (lvtAMA III 68; 1'gl. EN 212)

TprtþWrtC (m) pis. (Mon. Ant. 23,2I1; vgl. oben)

Tgqrcupnvø (m).kar. (Rcv. Ét. Gr. V ¿rZ; vgl- EN 161' 213)

Tp$eprç (m) kil. (MAMA III 109-10); (rn) parnphyl' (Pace, Anat'

Stutl. Ramsay 292; vgl. obcn u. EN 212)

Tpmaopoç,lyk. Gottheit (variante vott Kauaopoç; vgl. Jhrb. Arclt.

Inst. 1927, Arch, Anz 20 ff'; Glott¿r 27,256 ff'; vgl' EN 94; vgl'

tiber Kakasbos Robert, Hellenica III 38 f' 72)

Tgoxvyú,aatç (m) kil. (MAlvfA III 69; vgl. EN 106. 214)

I'paor¡Ç (rn) kar., s Jhrh. r'. Chr. (Robert, Ét' an¿t' 568; vgl' EN

216)

Tqøxovôaç (m) parnphyl. (ÙIon. Ant. 23, 33; vgl' EN 214)

Tpatooprcç, rnyth. Alchegct bei tlen Solymern (Plutarch, De de-

fectu orac. 21; r'gl, lyk' epich. trzzubi EN 27- 217)

Ta),rcaoç,.lJeiname d. Zeus in Phrygien (MAI'IA IY 266; vgl' ?o-

).r¡oeuç EN 218)

TymÙos, kamir. Demos auf Rhodos (Gött. gel. Anz' 1934, 196; vgl'

EN 2le)
Tagufa,phryg. Ortsname (Suppl. Ðpigr. Gr. VI nr. 190; vgl' 8N220)

Taggr¡vvoç (m) isaur. (Srvoboda, Denkrn. 281; vgl' EN 221)

YBaðroç J.ogoç

Yþuuôoç, Fluss bei Milet (I\tilei III 348 u. Nachtrag; vgl' EN 22a)

Yoapprôo4, Cr, kar. Lokalität (Robert, Sin'; vgl. EN 261)
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YoøaX,ôøpoE (m), kar. 6 Jhh. u. spåiter (vgl. lfilet III S42; vgl.
Robert, Sin. eS; vgl. Yooú,ðr¡rpoç EN 241 u. YoøaX,l,apoç unten)

Yaoal,løpoç (m) kar. (Am. J. of Arch. 61,1947,198, vgl. oben)
YootE (m) ka¡. um 400 (BCII IV 996 f.; Ditt. Syll. B ed. 46, Z6; vgl.

EN 288)

Ølglrrlv (m) kar. (Milet III; vgl. EN rB?)

Xcc (m) isaur. (Swoboda, Denkm. 109; vgl. EN gg)

XuøpøtdEoç, kar. Lokalität bei Mylasa (Les Bas -Waddington
nr.426; vgl. EN 98)

Xgno.tu,aç (m) kil. (MAMA III 62; vgl. EN 116. t7g)

t)trcpaou,oç, Lokalitåit bei Halikarnass, um 400 e¡wähnt (Ditt. syll.
3 ed. 46, 4ó)

Addenda

zu s' 4' Siehe über die engero verwandtschaft zwischen Luwiach und Lykiech
jetzt die interessanten Ausführungen von Tritsch, Lycian, Luwian and
Hittite in Symbolae Hroznf p. B, Archiv Orientålni XVIII 494_518.

In dem jüngst erschienenen Band vIIr seiner Hellenica hat L. Robo¡t
der Forschung in dankenswerte weise l6 karische Inschriften in einwand-
freier photographischer wiedergabe für woiteres studium zur verfügung
geatellt. Mehrere davon werden hior zum ersten Mal bekannt gegebon.
Hätte sayce seinerzeit dasEelbe gemacht, statt unsichere Abschriften zu
liefernl Es sind mehrfaeh längero Texte als dio söldnernamen in Ägypten
und werden voraussichtlich neues Licht auch auf die schrift werlen, dis
du¡rh Borlts Lesungen in keine weise geiördert worden ist. Das hâtte
auch Friodrich in seiner Ausgabe in Lietzmanns rKleine Texter bedsnken
müssen. ohne die griechisch überlielerten Namen zu Rate zu ziehen,
dtinkt es mich ein vergebliches unterfangen zu soin, hier weiter kommen
zu wolien.

-auch. von neuentdeckten pisidischen epichorischen lnæhriften liogen
aus jüngster zeit einige Proben vor, von H. Bossert (schrift und sprache
der Sideten, Belleten XIV, 1950, H. 5g) bekannt gegeben und näher
besprochen. Den Namen mit griechischen Lettern aber in einheimischer
Form, die Ramsay seiner Zeit (Revue dob Universités du Midi I, 1g95,
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353 - 362) aus eirrigen cirabinschriften aus Pisidien veröffen tlichte, hat jetzt

tì. Shafer (Pisidian, Am. J. of Philol. \¡ol. LXXI {950, 239-270) eine

I intersuchung gervidmet, clic sich unr das verständnis dieser kttrz.en

lnschriften eingehentl bemüht. (ìcgenüber der Aufassung von ih¡û und

auch tlerjenigen von llranrìcnstein (I)ie sprachc der Pisidier, Archiv

f. oricntforschung Ix, 193û,52 ff) nröchte ich doch inrmer noch ¡neine

Ansicht, rìie ich in EN 255,2 vcrtr¿ìt, betonen, da,ss lvir.es hier mit nt¡r

Namelt ungebentÌen (irabdenknliiler¡ì zu tutr haben, rvie es auch m. E.

die Rcliefbilder nahe legcn, tNine nâhere Bcgründung kann ich jedoch

a¡r dieser stclle nicht gehen, sDndern behaltc sie mir für später vor.

Zu.,\. B, {lber r¡ruu¡ hat jiingst (iüterbock, Die Elemente trIt¡rva und Ziti

in tlen llethitischcn llieroglyphen, S¡'nrbolae llroznf 3, :\rchiv Orientâlni

x\.Ill. 1950, 208 ff gehanrlelt und eir¡e zrveite Bedeutung dicseslvortes,

rf)ienct',r, (vgl. S. 219. 230) in Ers'tigung f{t}zogen'

Zu,l.\t. Über /:'peuc .'arâlliLs vgl' schon F'iedric¡, llev' d' él' indt¡-eur'

I 181 f.r Petlersett, L1'k. u..tlitt.:llì.
zu,s.15. .\r,¡naziti (m)heth. (Larochc, L¡r llibliothòr1ues. 17; vgl. l)N i5.2!til
2u,9.25. Lt Kt)'t4< vgl' Iiill.i (nr) llitanni (()r' Litt' Z' 190{i,5tì9)'

Zu ,1.'.18. Pihaz.ti (nr) heth' (Lrrrochc, La tsihliothtrquc S' ll;vglltlN l?9'

2L;\.
zu,Ç.ittt. IurandarDuua (nr) heth. (I.al.ochc, La tlihliothèquc s. lil; vgl- l1\

I tit. I n$. 283)

Zu.,S.í19. la¡ronq (nr) kar.,4 Jlrrh. v. Clrr. (Rohert', Ilcllcnica \IIIt l4 f'; vgl'

5apott'oç BN lllS)

zu.,s. ttít. LnT2onofltoçvgl. [,ctler.s8n, L¡'k. u. lIitt. s.55 add. s. ! : crzzubi,

rnil. trzzr¡bi DN ?Ír. i.rbtr <lie llichti¡¡heit r.on l)erlcrscns 'I'ranssht'i¡rtion

dcr l¡'kischcn ¡¡ul.l,uralcn Zeicìron h¿rrtrr tnart übrigerrs in Änbetrachl tler

grier:hisch gcscrlrr.iehtrnen \arlrsn vr'rscltierlettol"\rrsicltt, sein.

zu ,\.45, \.g1. zu,l'urrata lluch Tunattaz,iti (nr) hctlr. (Laloche, La [ìibliothèque

S. l0: vß|. ll\ 223. llri)

Verzeichnis einíÉ,er hypothetischer Stämme im zweiten
Tell der Namen

arada

arawa

bala

balir

bura

daza

: Hurunttnat'adu, I'iiantaradtts,'l'irrhttntl¡radu
: ÃluooctQallrç, trnxrpeþoç,'I'tlAopoþoç

',. ¿t)'41,t)tq

'.- Il gtoþaQqç, Eutôafugu
: huóofroQtÇ,'I't),l'oflopoç
: ¡lQtôeo¡t
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deta

dene

eple

elma
erze

hlu
hru
isba

kara
kata
kila
kla
ktbba
kuna

kuwa

lgda
liñke
luda
mara

mawa

mur ¡a

: Agp¿öa,tag, Armadata^s
: Eepaôov¡tlttç
: oeqþLqc
: Kaaagpewr¡, Kuuerme, Ilrypr¡puttgptttç
: Tcðngoaoß .
: I¡tôoal+ouøoø, Toþaltoaç
: Garparunda, Kalparu(n)da, Salparuçant'a
: A oqpøþal, Moor,øtøþaç
: Ipeoayøe¡tt,oç
: Motystacrcç
: TgoxarXnuç
: AowalÀøç, Modrryltsør
: Eepantþtïoç
: AltaxouvaE

- AAîtøxoaç, IlaXaxoaç, IIcTTcxaç
: EQPolaôaE

: Kaot\ryytt

-- Køaloaöø
: E X,qtagtE, Kevôqpøgoç

: Iða#wua, lôa4na, liõapoaøK, Mcqtpaoooa

: Aþþamuça (Uþ[amupa), Alamugas, 4cptpoøç, E€øþæç, Ioøøpoaç,

Halpamugas, Kapparamupa, I'Iatusamu¡ras, Kôgøpouql, Kila-
mupa, Mittannamu*as, Panamu¡ratas, Parilamugar, Purandamutta,

Ilwapaqç, Sandamuuas, Tarlumuça, Tutamuqa

- EaLpapoX,q<

: Gunzinanu, Eppeuqu,ç, EBntôauqrr,ç, Teôctquç
: Áoquancøç, Lallupi[a, Xgøønrøç
: Eovfrygaptç
: A epoot o ç, E ppaør a, H ermasts, H qpatta, M ee Aaaæ ç
: M oawooot put, II ),otpttt ga

mula
nenl
pija
pikre

stta
sttra
tararva : Piiamatarauas

tele : KatwøÃot
teme : AgooæpaE

teri : IIe'ôæeerç

tèüi : Ilcôatcvöaí

lezi : Apþørøtøøoa
tba : IIoôaôþøÇ

trñme - KønøùaBpø

trqqñti : Kotoôaexovôeß
tube :8avöofeQß
turta - Egttøôogtaç, Eppuöogqç
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tuwa : Iôartqí
uke : Ipþgtøyøv, Moplrayaotç,OBqaoyelvE

ume : Oetnopoç

urta - Atpaoptaç

zaka : Boøayagoç

zala : Iiasalla, Maøøloè, tlalyooø76aç, Ifapooaliltç, IIapoooeXtE,

II agatooø, Ît Xo ç, II agaoo ø a Ìto E, åaq ooo u )'o ç, 8aEto ø XXo ç

zama : Iatqp¡E

zila : Pilaeilis

zita (vgl. EN 24? u. Güterbock, Archiv orientalni xvIII 1950, 230 f.)

Armaziti,Igôaoøag,Halpazitis,Kulaziti,Melazitis,Nanaziti'
OunpaoqtaE,Pihaziti,Uruçantaziti,santazitis,Tarhundaziti'
Tuçattaziti.

zlbba : llalpasulttpis, MaYaøú,P6

zñza (: ôuôa?l AnqvÈtvooc

Abkürzun$en

Altert. v. Hierapolis: Altertümer von llierapolis, herausgeg' von Humann'

cichorius, Judeich, 'winter, T. IV Inschriften, Jhrb. d. Deutschen Archäol.

Inst., Ergänzungsh. IV 1898

Ann. Sc. It. : Ännuario della Scuola Archeologica di Atene

Anrich, H. Nik' : Anrich, Hagios Nikolaos II f gtT

Bossert, Hoth. : Bossert, Ein heth. Königssiegel, Istanbuler Forsch. l7'1944

Bossert, Asia : Bossert, Asia, Forschungsinstitut für altvorderasiatische

Kulturen, Istanbul 1946

Brandenstein, Heth. Götter : Brandenstein, Heth. Götter nach Bildbeschr.

in Keilsch¡ift Texten, Mitt. Vorderas. Ges' 46, 2' 1943

Brit. Mus. Cat. Mon. : British Museum. catalogue of Greek coins. Lydia

,-tlt3;t""#lïi. .¡nr,uirischen Namen der Lykier nebst einem verz.

kleinas. Namenstâmme, Klio Beih. 1l' 1913

Inschr. Magnosia : Kern, Die Inschr. v. Magnesia am Maeander. Berlin 1900

Inschr. Pergamon : Altertümer von Pergamon. Bd. vIII Inschr. herausgeg.

von Fränkel {, 1890. 2, 1895

Inschr. v. Priene : Inschr. von Priene, herausgeg. v. Hiller v. Gärtringen'

Berlin 1906

Keil-Premerstein 1- 3. Reise in Lydien : Bericht über eine (t - 3) Reise

in Lydien, Denkschr. 'Wiener Akad. 1907' tgll' 1914'

Kleinas. Forsoh. I : Friedrich, ?'. d. kleinasiat. Pergonennamen mit dem

4
I
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Eloment muwa, Kleinas. Forsch. herausgeg. v. Sommer u. Ehelofl I 1930,

3õ9- 3?8

Laroche, Rev. Hitt. et Arianique : Laroche, Recherches sur les noms de

dieux hittites, Rev. Hitt. eü Asianique VII tasc. 46, 1946-7
Laroche, La Bibliothèque : Laroche, La Bibliothèque de Hattusa, Symbolae

Hrozny 2, Archiv Orientalni XVII, 1949, 7-23
MAMA.: Monumenta Asiae Minoris Antiqua. Publ. of the Amer. Soc. lor

archa€ol. rosoarch in Asia Minor I-VI. 1928-1939.
Mayer-Garstang, Index : Mayer-Garstang, Index of Hittite Names. A Geo-

graphical P. 1. Brit. School of Arch. in Jorusalem. 1923

Mendel, Caü. - Mendel, Catal. des sculptures grecques, romaines et byzan-

tines, Musees impériaux ottomanes I. Constantinople 1912

Milet III : Milet, Ergebnisse d. Ausgrab. u. Unters. herausgegeb. von den

Königl. Musoen zu Berlin. Bd. III 19tg
Mon. Ant. : Monumenti Antichi pubbl. Accad. dei Lincei
Not. episc. : Notitiae episcopatuum, in Ramsay, Hist. Geography of Asia

Minor 1890

Pape-Bens. : Pape-Benseler, Wörtorbuch d. griech. Eigennamen. 3 Aufl t91t
Robert, Ét. anat. : Robert, L., Études anatol., Étude¡ Orient. V 1937

Robert, Ét. epigr. : Robert, L., Études épigr. et philol., Bibt. École deg

Haut-Études 272. lggg
Robert, Sin. : Robert, L., Le Sanctuaire de Sinuri prés de Mylasa I, Mém.

Inst. Franc. Stamboul VII f945
Robert, Villes : Robert, L., Villes d' Asis Minoure, Études Orient. II 1935

Sardis : Sardis, Public. ol The Amer. Soc. for the Excav. ol Sardis VI 2, 1924

Swoboda, Denkm. : Swoboda-Keil-Kroll, Denkm. aus Lykaonien, Pamphylien
u. Isaurien, Deutschs Ges. d. Wissonschaften in Prag. Brünn 1935

Tallqvist : Tallqvist, Assyr. Personal Names, Acta Soc. Scient. Fenn. T.
XLIII, t. l9l4
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P. 8 1. 3 for interst . te¿d interest
P. 12 1. 28 Jor Quaterþ reod Quarterly
P. 22 1. 13 for np/fs rca.iN nplîs
P. 25 II Sam. XXIII:I?

lor .,.at rcsd, at
P.' 29 n. I 1. I tor r!tÐ)b leod E)tnUÐ)b
P. 37 1. I lor E.V.V. reød EW
P, 42 l, 10 for ril reøil1l1
P. 42 l. 16 Jor vitaly recd vitatity
P. 61 n. 2 tor 3t reo,il 66 sqq,

P. 60 n. I tor Individuel reød Individual
P. 61 1. 24 tor ,+ reød, )T

P. 63 1. õ tor grnamets ¡ecd ornaments
Ë. os rr. 26 and 29

for lDÐl reød Vit
P. ?8 1. 15 for llÞ reod llE llÐ)
P. 87 1. 1õ for demonstated rcd.d, demon¡trated
P. 91 n. I tor.{,hnencultus ¡eod Ahnenkultus
P. 9l should be added note 5 Lods, 'Le culte des ancêtres
dans I'antiquité hebraique. .,' p. 84.

P. 92 1. 6 tor him. Then s reød bim. s Then
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